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Voſtſcheck -Konto Ur. 17590Karlsruße in Baden . — Fernſpr

der Pulſch in Lndwigshafen .
Nach Klärung der geſtrigen Vorgänge in Ludwigshafen

beht uns num folgender authentiſcher Bericht zu :

In der fraglichen Nacht ſaßen in der Kantine des Bahn⸗
hofes verſchiedene Bahnarbeiter zuſammen und ſpielten

gemütlich Karten . Plötzlich hörten ſie draußen eine erregte

Auseinanderſetzung und eine lebhafte Schießerei . Sie ſahen
einen alten Mann aus der Kantine fliehen , der von den

Feanzoſen verfolget und bald darauf gefangen
wurde . Fünf franzöſiſche Geheimpoliziſten
mit mehreren franzöſiſchen Soldaten zogen dann

dor das Tor des gegenüber liegenden Poſtgebäudes , ver⸗

longten Einlaß , der ihnen auch ohne weiteres gewährt wurde .

Sie gingen in den Paketraum , riefen ein paar franzöſiſche
Vorte und hieben ſofort auf das anweſende Per⸗
ſonal mit Stöcken und Gummiſchläuchen ein . Nachdem ſie

mit vorgehaltenem Revolver dos Perſonal zuſammenge⸗

drüngt hader , verſuchte einer der franzöſiſchen Geheim⸗

poliziſten die Treppe hinauf in das zweite Stockwerk zu ge⸗

langen , wahrſcheinlich um die Kaſſe , Telephonie und Tele⸗

graphie zu beſetzen . Poſtverwalter See und die Poſtbeam⸗
ten Groß , Funk und Becker gingen ihm nach . worauf
der Geheimpoliziſt ohne weiteres vom zweiten Stock herunter⸗
ſchoß. Oberpacker Groß brach getroffen zuſammen . Darauf
ſingen auch die franzöſiſchen Soldaten an von

unten die Treppe heraufzuſchießen . Hierbei wurde

Poſtverwalter See tötlich verletzt , während die beiden an⸗

deren Poſtbeamten ebenfalls verwundek wurden . Das ge⸗
ſamte anweſende Perſonal wurde hierauf von den Franzoſen

guſammengedrängt und in einem Raum eingeſchloſſen , wo

die Leute den ganzen Tag über bis abends eingeſperrt blie⸗

ben . Um ſechs Uhr wurde ein Teil der Beamten freigelaſſen ,

während der Reſt , etwa zwanzig Mann um halb 8 Uhr in

das Amtsgefängnis eingeliefert wurde .

Der Bevölkerung hat ſich ſelbſtverſtändlich große Er⸗

regung bemächtigt . Um zwei Uhr geſtern Nachmittag
ſtellten bereits die Arbeiter der Anilifabrik und der

Eiſenbahnwerkſtätte, ſowie das gefamte Perſonal , ein⸗

ſchließlichh der Veamten , der Firma Gebr . Sulzer
die Arbeit ein . Die Erregung iſt in ſtetigem Wachſen
begriffen und es iſt nicht ausgeſchloſſen , daß noch weitere

Streiks ſich anſchließen werden .

Wird nun Herr Gerard weiter behaupten , daß er und

ſein Militär nur militäriſche Aufgaben in der Pfalz zu er⸗

ſüllen hätten und erfüllen würden und der Politik vollſtändig

ſernſtünden ? Es muß aber nun doch der Welt bekannt ge⸗

macht werden , wie das franzöſiſche Militär vorgeht .

um Ruhe und Ordnung in der Pfalz aufrechtzuerhalten . Es

iſt nach dieſen Vorkommniſſen nicht zu verwundern , wenn

ſich dieſes ſonſt ſo ruhigen Volkes , das ſich jeder Meinungs⸗

äußerung in Verſammlung und Preſſe enthalten muß , eine

Stimmung bemächtigt , die das Schlimmſte be⸗

fürchten läßt . Vielleicht wird man draußen die Fran⸗
zoſen als „ Kulturbringer “ dann endlich in ihrer wahren Ge⸗

ſtalt erkennen !

Generalſtreik in Ludwigshafen .
Die Vorkommniſſe auf dem Hauptpoſtamte haben weitere

Folgen gezogen , indem am Freitag mittag punkt ½2 Uhr die

Arbeiter und Angeſtellten der größeren Fabrikbetriebe zum
Proteſt gegen die Verhaftung mehrerer Ar⸗

beiterführer die Arbeit niederlegten . Im

Laufe des Vormtttags trafen eine große Anzahl hoher
Militärs in der Stadt ein , um an Beratungen , die

im Laufe des Nachmittags mit den Zivilbehörden begannen ,
deileunehmen . Das Ergebnis iſt noch nicht bekannt . Weitere

Fuſammenſtoße haben ſich im Laufe des Tages nicht ereignet .
Nur wurden noch gegen Abend einige Verhaftungen
dorgenommen .

„ Die für nachmittags 4 Uhr angeſetzte Stadtrats⸗

litzung mußte ausfallen , weil die Stadträte zum
großen Teil nicht erſchienen waren . Adjunkt Binder ver⸗
tagte die Sitzung mit folgender Anſprache :

Meine Herren ! Der 29. Auguft iſt ein die Gemüter der Ein⸗
wohnerſchaft aufregender , krötiſcher Tag . Durch einen Zu⸗
ſammenſtoß iſt es zu Tätlichkeiten , in einem Falle zum Tod ge⸗
kommen . Zur Zeit weilen hohe Militärs in un⸗

ſerer Stadt . Es finden Verhandlungen oder Perhböre ſtatt .
Die Arbeiterſchaft hat in verſchiedenen Geſchäften die Arbeit nieder⸗
gekegt . Der Streik wird begründet mit der Forderung der Ent⸗
laſſung aller Inhaftierten . Welche Perſonen in Betracht kommen
und wie groß die Anzahl derſelben iſt , kann ich nichr ſagen . Der
Herr Oberbürgermeiſter iſt zu den Herren der Beſatzungsbehörde ge⸗

ſaſſen. Die Anzahl der erſchienenen Mitglieder des Stadtrates iſt
lehr klein . Ich ſelbſt bin heute nicht auf dem Laufenden unſerer

agesordnung . Ich mache Ihnen den Vorſchlag , auf Grund des
itgeteilten die heutige Sitzung zu verragen . Unſere Hoffnung iſt ,

aldige Sicherheit und Gewißheit über unſer
Schickſal und Ruhe . Erhebt ſich ein Widerſpruch ?

Der Stadtrar ging , nachdem Herr Huber beantragt hatte , in
eine Beſprechung nicht einzutreten , ſodann auseinander .

Wie unſer . ⸗Berichterſtatter noch meldet , beginnt um 10
ihr inLudwigshafen der Generalſtreik . Die Arbeiter

der Anilinfabrit wie von Gebr . Sulzer haben die
rheit bereits niedergelegt und befinden ſich auf dem Heim⸗

wege . In Ludwigshafen herrſcht eine unbeſchreibliche

Undeg ung und Gährung über die geſtrigen Verhaf⸗
gen . 7

Ein weiterer Mitarbeiter gibt folgende Schilderung der

Lage am Samstag morgen :
Das Perſonal der ſtaatlichen Vetriebswerkſtätten der

Eiſendahn , die Arbeiterſchaft der großen Fabriten wie Ge⸗
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tionsſtreik ein . Inzwiſchen iſt nun das Poſt⸗ und

Amtliches Verkündigungsblatt

brüder Sulzer , Knoll u. Co . u. . ,

linfabrik , trat Freitag nachmittag
ßenteils auch der Ani⸗

1 55 den Demonſtra⸗

ahn⸗
perſonal vom vorigen Nachtdienſt endlich aus der Internie⸗

rung entlaſſen worden , nicht dagegen die verhafteten ſon⸗
ſtigen Beamten , welche von den Franzoſen nachts in den

beſetzten Dienſträumen angetroffen wurden . Sollten dieſe bis
Samstag vormittag 10 Uhr nicht in Freiheit ſein ,
ſo iſt die Angeſtelltenſchaft faſt aller öffenklichen und privaten
Großbetriebe , auch der Großbanken , z. B. der Pfälziſchen
Bank , ferner die 8 der meiſten Detailgeſchäfte , ge⸗
willt , völlige „paſſive Reſiſtenz “ auszuüben , d. h. zum Zei⸗
chen ihrer Solidarität mit den unſchuldig Eingeſperrten und

der grundſätzlichen Abneigung gegen die unter

dem Protektorat der franzö 15 Bajonette ſtehende va⸗
terlandsfeindliche „ Pfälziſche Republik ' “ die

Arbeit niederzulegen .

Münchener Blätterſtünmen .

Atünchen , 30 . Auguſt . ( Priv . ⸗Tel. ) Ju dem neuen

Putſch in der Pſalz ſchreibt die „ Münchener Augsburger
Abendzeitung “ : Wenn es überhaupt noch eines Bweiſes be⸗

durft hätte , daß die pfälziſchen Hochverräter in direktem

Einvernehmen mit den Franzoſen arbeiten , ſo be⸗

dae er darin , daß ſie trotz der nächtlichen Verkehrsſperre den

Angriff auf das Ludwigshafener Poſtgebäude wagen und

ſogar wieherholen durften , ohne durch die ſonſt ſo wachſamen
franzöſiſchen Patrouillen dabei geſtört zu werden . Hierdurch

iſt die Entwicklung der Verhältniſſe in der Pfalz in ein

ernſtes Stadium getreten . Es iſt Blut gefloſſen
und zwei Beamten haben ihre deutſche und gut dayriſche Ge⸗

ſinnung mit dem Leben bezahlt . Möge ihr Opfer nicht ver⸗

gebens geweſen ſein , möge in aller Pfälzer Herz der deutſche
Geiſt zu heller Flamme entfachen . Es gilt nicht kleinliche

engbegrenzte Intereſſen zu ſchützen , ſondern die große und

heilige Idee : die deutſche Einheit geſchloſſen und ſtark
hochzuhalten . Nicht nur Bayern , das ganze deutſche Volk

vertraut dem deutſchen Sinne der Völter , daß er auch in

dieſen ſchweren und dranzſalvollen Zeiten dem deutſchen
Gedanken die Treue bewahren und für ihn zu kämpfen
wiſſen werde .

Die „ Münchener Neueſten Nachrichten “ ſchreiben u. . :
Der Widerſtand der kreuen Veamten in Ludwigshafen hat
gezeigt , daß die Treue dieſen Verrätern gegenüber auf dem

Poſten ſteht . Zwei der Beamten beſiegelten ihre Treue zum
Vaterlande mit dem Tode . Im Juſammenhang mit den

Meldungen über beabſichtigte neue Puiſche in der Pfalz war

auch berichtet worden , daß die Franzoſen den Verrätern

Waffen zur Verfügung geſtelkt hätten . Die offene
und geheime Unterſtützung des Verrats iſt umſo ſchmählicher ,
als die Franzoſen andererſeits die Tätigkeit der Leute , welche
in Verſammlungen gegen den Verrat ſprechen wollten , brutal
unterdrückt haben . So groß die Schmach iſt , die mit der
brutalen Ausnützung der Gewalt in der Pfulz auf die Fran⸗
zoſen fällt , um ſo größer aber iſt und bleibt ewig die

Schmach von Elementen , wie ſie in Dr . Haaß vertreten ſind ,
die um perſönlicher Vorteile winen , einen Teil des

Vaterlandes verraten und verkaufen über Leichen treuer

Beamten hinweg .

Gegenrevolullon ?
Druck erzeugt Gegendruck . In der demokratſſchen „ Deuk⸗

ſchen Politik “ il erſt unlängſt ausgeführt werden , es ſei
nicht beweisbar , daß die Mehrheit des deutſchen Volkes eine

republikaniſche politiſche Ueberzeugung hätte , die monarchiſche
Staatsform mit bewußter Vegründung ablehne . Es gäbe

vielleict mehr Deutſche , die aus klarem hiſtoriſchen
Empfinden und aus dem lebendigen Gefühl ihres Herzens
heraus an der Monarchie hängen als folche , die mit ähnlicher
innerer Kraft und Sehnſucht on die Herrlichkeit des republi⸗
kaniſchen Ibeals glaubten . Wir müßten früher oder ſpäter
mit einer ſtarken Reaktion des monarchiſchen
Empfindens rechnen , einer Reaktion , die unter Um⸗

ſtänden ſogar ſchneller und plötzlicher kommen könne als
manche jetzt denken . Das würde dann der Fall ſein , wenn
die wirtſchaftlichen Zuſtände in Deutſchland ſich noch weiter

verſchlechtern und die moraliſche wie die tatſächliche Autori⸗
tät der Regierung gegenüber der Arbeitsunluſt , der politi⸗
ſchen und ökonomiſchen Einſichtsloſigkeit und der ſinnlos uto⸗

piſchen Verführung der Maſſen andauernd ſo gering bleibe
wie bisher , Dann könnte die Erfahrung in Vergeſſenheit ge⸗
raten , die jetzt ein ſtarkes Aktivum der republikaniſchen Idee
in Deutſchland bilde : daß dank der preußiſchen Reaktion der

Kaiſergedanke aus einem Träger des Fortſchritts zum Werk⸗

zeug der Rückſchrittler geworden war — und dann könnten
wir auch ſchnell in Zuſtände hineingleiten , bei denen nicht
nur die bürgerlichen Schichten , ſondern auch ſolche Elemente
der Arbeiterſchaft , die nachdenklicher in bezug auf das Kom⸗

mende ſind , die Wohltaten eines perſönlichen Regiments
wenigſtens für den Augenblick höher ſchätzen würden , als

alle republikaniſchen Ideale . Ohne Frage beurteilt der Ver⸗

faſſer dieſer Sätze die Stimmung im deutſchen Volte zutref⸗
fend , wie ſich jeder überzeugen kann , der ſich im Lande um⸗

ſchaut und umhört . Aber von der Stimmung zur Tat iſt noch
ein weiter Weg und es fragt ſich , ob er beſchritten werden

ſoll und beſchritten werden wird . Es wird berichtet , daß
im Offizierkorps der Reichswehr Beſtrebungen auf Wieder⸗

aufrichtung der Monarchie eifrige Pflege fänden .
Wir wiſſen nicht , ob dem ſo iſt , aber wir wiſſen , daß die
Monarchiſten nicht eben politiſch klug und verantwortungs⸗
bewußt handeln würden , wenn ſie einen Gewaltſtreich plan⸗
ten und dafür allzu geräuſchvoll agitierten . Sie würden einen

neuen höchſt blutigen und unheilvollen Bürgerkrieg
hervorrufen , deſſen Ausgang nach pden Kräfteverhältniſſen
ſher ungewiß erſcheinen möchte . Sie würden durch allzu

lebbafte Betätigung für die „Reaktion “ nur dem Gegner in
die Hände arbeiten . Es unterliegt doch keinem Zweifel , daß
im deutſchen Volke die Begeiſterung für das Werk der Revo⸗

lution , das Vertrauen zu den Führern , die ſie emporgetragen ,
mehr und mehr ſchwindet . Die Monarchiſten würden mit

einem Staatsſtreich nur künſtlich wieder beleben , was ohne⸗
hin zerfleßt und ſich auflöſt . Jüngſte Wahlergebniſſe in
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Heſſen und Lübeck , über die wir berichtet haben , zeigen ja
nur zu deutlich die beginnende Abkehr , die Ernüchterung .

Daß die Entwicklung in dieſem Sinne weitergeht , dafür ſor⸗
gen die U. S . P . und die Kommuniſten . Der Eifer , den ſie
in den letzten Wochen entfalten , ſtärkt ohne Frage die Partei
der Ordnung , der Ruhe , der Arbeit , die allein uns retten

kann . Aber jeder gegenrevolutionäre Verſuch im Sinne einer

einfachen Rückkehr zum früheren Regiment würde nur Waſſer
auf die Mühlen der radikalſten Elemente ſein . Daß die Ent⸗
wicklung in dieſer Richtung weitergeht , dafür ſorgt auch die

Schwäche und Hilfloſigkeit der Regierung , die den unſeligen
politiſchen Streiks kein Ende zu machen weiß , die.
wie die engliſchen Gewerkſchaften ganz richtig
hervorgehoben haben , ſich letzten Endes nicht gegen den Ka⸗

pitalismus richten , ſondern gegen die Geſamtheit des
Volkes , das darunter leidet , weil ſie die Produktion ver⸗
mindern und zu der unerträglichen Steigerung der Preiſe
führen . die uns belaſtet . In England iſt die Forderung
erhoben worden : die Regierung müſſe Mittel gegen ſolche
Streiks finden oder ihr Amt niederlegen . In Deutſchland
aber hat ein mehrheitsſozialiſtiſcher Redakteur die durch die

alle Staatsgewalt radikal zerſtörende Revolution geſchaffenen
Zuſtände alſo gekennzeichnet . Wir haben früher zu viel
Polizei gehabt . Jetzt aber haben wir zu wenig Polizei , um

Leib und Leben des einzelnen zu ſchützen . Wir haben eine

heilloſe Schweinerei in Deutſchland . Es wird eine

Zeit kommen , in der keiner mehr nach Unabhängigen , Kom⸗

muniſten oder Sozialdemokraten oder ſonſt einer Partei fra⸗
gen wird , ſondern zu der Partei halten wird , die uns aus

dem Elend herauszieht . “
Im politiſchen Leben muß man warten können , ſich

zu gedulden verſtehen , muß die Entwicklungen reif

werden laſſen und nicht roreilig in ſie e um

dann alles zu gefährden und zu gerſtoreß. Eine voreilig und
ewaltſam betriebene Gegenrevolution , die ſich zum Ziel

ſogte die Wiederherſtellung der alten monarchiſchen Ordnung
in

—
— ganzen Weſen und Unweſen , könnte keine andere

Wirkung haben . Wir brauchen keine Gegenrevolu⸗
tion , wir wollen auch keine Gegenrevolution . Aber wir

wollen , daß der Staat wieder aufgerichtet werde , nicht
als ein Klaſſen⸗ und Parteiſtaat , ſondern als ein Staat der

ſozialen Gerechtigkeit für alle , daß er wieder
Vertrauen . Macht und Gewalt gewinne , um die ſchaffendr
Volksgemeinſchaft zu ſchützen vor dem wahnſinnigen Miß⸗
brauch , der mit der revolutionären Freiheit getrieben wird .

Wir wollen , daß die Volksgenoſſen wieder 1 —
Ordnung ,

zur Pflichterfüllung , zur Arbeit zurückkehren , damit Deutſch⸗

ſand , unſer geliebtes Vaterland , wieder als ſelbſtändige
Großmacht emporſteige und nicht in eine Anarchie gleitek .
in der es die Beute Frankreichs vollends wird . Aus
eigener Kraft ſoll Deutſchland wieder emporſteigen , und

dazu braucht es eine auf dem ganzen Volke ruhendt
Staatsgewalt . Sonſt ſchickt man uns eines Tages den fran⸗

en General über den Rhein , der dafür ſorgt
aß in Deutſchland die vorhandenen produktiven Kräfte ausg

genutzt werden , was eine europäiſche und nicht eing
deutſche , in der Kohlenfrage ſogar eine internationale

Angelegenheit iſt .
Das und nichts wejter muß das Ziel einer

Sammlung aller Kräfte ſein , die von der Revolu⸗
tion ernüchtert und von der Durchführung der reinen Demo⸗
kratie in Deutſchland enttäuſcht ſind .

Hindenburgs Wiinſche für Deulſchland .

EBerlin , 30 . Aug . ( Von unſ Berl . Büro . ) Aus Han⸗
nover wird uns gemeldet : Bei der Kundgebung , die die

Jugend von Hannover am geſtrigen Tage vor der Villa Hin⸗
denburg veranſtaltete , erwiderte Hindenburg auf die an ihn

gerichtete Anſprache :

„ Haben Sie herzlichen Dank für die Worte , die Sie

an mich gerichtet haben . Wenn es mir gelungen iſt , heute
vor fünf Jahren einen glänzenden Sieg zu erringen , ſo führe
ich das zurück auf Gottes Fügung und auf den Geiſt der

mir anvertrauten Truppen . Dieſer Geiſt darf uns nicht
verloren gehen , wenn auch für uns 9 traurige Zeiten an⸗

gebrochen ſind . Dafür hat die Jugend zu ſorgen , und der

Geiſt , der aus Ihren Worten ſpricht , gibt mir die Gewähr

dafür daß er wiederkommen wird , wenn ich es auch nicht

mehr erlebe Deutſchland hocck in Ebren , ſo will ich
es wieder ſehn von dort oben. Das deutſche Vaterland frei
von Gemeinheit , Feigheit und Unwürde , es lebe hoch ! “

Helfferich über Deulſchlands Finanzlage .
Berlin , 30 . Aug . ( Von unſ . Berl . Büro . ) Staats⸗

miniſter a . D. Dr . Helfferich ſprach geſtern Abend in

Frankfurt a . M. auf Einladung der Deutſch⸗Nationalen
Bolkspartei über Deutſchlands Finanzlage . Der ehe⸗

malige Reichsſchatzſekretär ſetzte zunächſt die Finanzlage
Deutſchlands und die von der Regierung in Ausſicht genom⸗
mene Reichsfinanzpolitik auseinander und unterzog die Re⸗

gierungsmaßnahmen einer ſehr ſcharfen Kritik , insbe⸗
ſondere nach der Richtung , daß der Bedarf des Reiches dürch
das bisherige Steuerprogramm nicht , oder aber nur unter
ſchwerſter Schädigung der Wirtſchaftsexiſtenz der

Betriebe befriedigt werden könne Einen großen Teil ſeiner
Ausführungen verwandte Dr Helfferich auf ſeinen Kampf
gegen Erzberger , der er mit allen Mitteln und mit der
größten Schärfe weiter zu führen in Ausſicht ſtellt . Am

Schluß der Verſammlung richtete Helfferich an die zahlreichen
Zuhörer einen Apell zur Arbeit und gemeinſamer Taätig⸗
keit für den Wiederaufbau .

Anruhen in Oppeln .

„ Oppeln , 29 . Aug . ( WB ) Zuſammenrottungen
führten zu einem Einſchreiten des Militärs , das die Ruhe
und Ordnung wieder herſtellte . Zu größeren Zuſammen⸗
tößen zwiſchen Militär und Bevölkerung kam es nicht . Das

Militär beſetzte die Hauptſtraßen der Stadt und einzelne
öffentliche Gebäude .

Berlin ,30. Aug . ( Bon unſerem Berliner Bürd . ) Vor

und — fanden auf dem Wochenmarkt und in den 21
Stadt Oppeln Zwangsverkäufe , insbeſondere in Kolonial⸗

waren, Zigarren und Schuhen ſtatt . Eime vielköpſige Menge durch⸗



von uns allen ſo erſehnte erſte

Samsstag ,ben 80. Auguſt 1919.
34g die Straßen , beſchloanahmte die Waren und zwang die Ge⸗
ſchäfteinhaber zu befligeren Preiſen zu verkaufen . Infolge der Kra⸗
walle iſt ein ſcharfer Rückgang der Lebensmittel⸗
preiſe eingetreten . Die Stadtverwaltung hat angeordnet , daßſortan beiſpielsweiſe Butter das Pfund zu ſechs Mark verkauft
werden muß , während es bisher elf Mark koſtete .

Die Durchführung des Ftledeusverktages.
Der erſte Schriit zur Heunbefoörderung unſerer Ktriegs⸗

gefangenen .

Verrſailles , 20 . Auguſt . ( WB . ) Der Oberſte Nar ber

Alliterten veröffentlicht folgende Note : um ſo raſch als
möglich die durch den Krieg verurſachten Leiden zu vermin·
dern , haben die alliterten und aſſoziierten Mächte beſchloſſen ,
den Zeitpunkt des Inkrafttretens des Friedensvertrages mit

Deutſchland, ſoweit er den Rücktransport der deut⸗
ſchen Kriegsgefangenen betrifft , vorzudatieren .
Die Vorbereitungen zum Rücktransport werden ſfofort be⸗

ginnen und zwar durch eine interalllierte Konuniſſion , der

ein deutſcher Vertreter angegliedert werden full , ſo ·
bald der Vertrag in Kraft getreten iſt . Die alltierten und

aſſoziierten Mächte weiſen aber ausdrücklich darauf hin , daß
dieſe wohlwollende Haltung , vom der die deutſchen Soldaten
ſo großen Vorteil haben , nur dann von Dauer ſein wird ,
wenn die deutſche Regierung und das deutſche Volk alle ihnen
obliegenden Verpflichtungen erfüllen

Berlin , 30 . Auguſt . ( WB . ) Von zuſtändiger Stelle
wird zu dem Beſchluß des Oberſten Rates vetreffend die
Kriegsgefangenen erklärt : Die Nachricht , daß jetzt endlich der

chritt zur Freilaſ⸗
ſung unſerer gefangenen Brüder getan werden ſoll , wird in
ganz Deutſchland freudig begrüßt werden . Es iſt je⸗
doch lediglich der erſte Schritt . Die Kriegsgefangenen
werden nicht , wie man aus der in einem Berliner Blatt
erſchienenen Meldung vielleicht entnehmen könnte , ſofort
entlaſſen werden . Das geht ſchon aus der weniger
erfreulichen Beſtimmung des Oberſten Rates hervor , daß der
deutſche Vertreter an den Verhandlungen der Vorbereitungs⸗
kommiſſion teilnehmen ſoll , wenn der Friedensvertrag in
Kraft getreten iſt . Aber die Tatſache , daß dieſe interalliterte
Kommiſſion , deren

Daan d von der deutſchen Delegation
immer wieder

—9 dringendſte gefordert wurde , jetzt endlich
suſammentritt und ſofort mit den Vorbereitungen des Rück⸗
transportes beginnt , gibt uns die Hoffnung , daß die Vor⸗
arbeiten ſo ſchnell gefördert werden , daß die Entlaſſungen
unmittelbar nach dem Inkrafttreten des Friedensvertrages
beginnen können .

Unſere Delegation in Verſailles wird auch weiter nach
Kräften bemüht ſein, die Freilaſſung noch mehr zu beſchleu⸗
nigen . Das deutſche Volk kann dieſe Bemühungen um
baldige Erxlöſung ſeiner Brüder am beſten dadurch unter⸗
ſtüßen , daß es in wahrer Erkenntnis ſeiner ureigenſten In⸗
tereſſe an dem baldigen Wiederaufbau der chen

e 10 50 battet . und da⸗
dur m deutſchen Rei ie Möglichkeit zur Erfüll
ſeiner Verpflichtungen gibt . 1
Ein Volksarbeitsamt für den Wiederguſbau der zerſtörten Gebiete .

2 Berlin , 30. Aug . ( Von unf . Berl . Bürv . ) Aus den Vertre⸗
tern der Gewerkſchafren , aus Kreiſen der Arbeiter , Architekten und
Arbeitsloſen iſt dieſer Tage ein Volksarbeitsamt gebildet
nrden , das ſich mit der Frage des Wiederaufbaus der zer⸗
ſtörten Zebiete zu beſchäftigen haben wird . Das Volksarbeitsamt ,
Hoßfen Vorſißender der Parteiſekretät ' Hermmm Weiſe iſt , wird

Ramen der geſamten von ihm vertretenen werktärigen Maſſe
ndes der Negiecung verhandeln , um einen Ausſchuß von Vertraueng⸗
ianern in das zerſtörte Gebier zu entſenden , der aus eigener
Hußckainaeg die Unterlagen für das große bulntrelle Werk ſchaffen
teg . Dieſes Amt , das Vertrauen des Berliner Vollzugs⸗

eanf 1 . ganzen Rei mmeln u
um ſie für den künftigen Neichskommiſſar uhaſten .
Bitro des Bolksarbeitsamtes befinder ſich in Berlin W. 10 , Mar⸗
gerethenſte . 8. Hierzu erfährt eine Nachrichtenſtelle , daß das
Volksarbeitsamt eine Berechnung aufgeſtellt hat , nach weſcher die
Koſten für den Wiederaufbau auf 40 Milliarden Mark veranſchlagt
werden . Die geſamre Materialbeſchaffung ſoll in eigene Regie ge⸗
nemnmen werden . Man will zu dieſem Zwecke Holzſchneidereien ,
Regeleien und Kalkbrennereien , die ſent durch den Kohlenmangel

Stillſtand gekommen ſind , ſofort in Betrieb ſetzen . HierzuN es notwendig , daß auch die Kohlenbeſchaffungs frage — —
reſerv 1 n

Jcgel18 Weſtſelen nd in Sachſen im n 1 en zu
Fönnen . Ferner f di hen ,
Kohlenförderung zu heden .

e in großen Umriſſ mitgeteilt .
Laufe der nächſten Woche wird eine Konferenz o
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—45 dem Arbeitsminiſter auch der Neichskanzler reilnehmen

0

Eime Note Clemenceuns .
Paris , 30 . Aug. Clementean geſtern Morgen

Herrn von Lersner eine verſtegelte Note
des dent

Es
zit dies das erſtemal , daß Clemenceou mit deutſchen
Delegation durch der Militärbehörde im Tria⸗
vonpaloſt verkehrt . Man nimmt an , daß dieſe Note , deren
Inhalt nicht betannt iſt , ſich auf militäriſche Fragen

Der

ABerlin , 30. BVon unſerem Berlmer VBürp. )
Aus Wien wird 2 den 3. September iſt der
Hauptausſchuß der Nationalverſammlung ein⸗
berufen , da man annimmt , daß der Friedens ver⸗
tra g 1 am Montag überreicht ſein wird . Am
Montag ſoll auch Staatskanzler Nenner von St . Germain
nach abreiſen .

Deuſſch· Süditrol .
20. . ( . ) Zn der des Tiroler

eei be F 8nGenoſſen ie u r*

— — D A ent 155 fei* E
Volkswillen an Der Tlrvler ganblag bittet den Senats⸗
ausſchuß die Südtiroler anzuhören und ihr Selbſtbeſtim⸗
mungsrecht zu ſchützen .

2 Amerika und die Schantung⸗Jrage .
Berlin , 30 . Aug. ( Bon unſ . Berl . Bürn ) Die Nempork

World erfährt , daß der Aenderungsantrag des Senators Lodge
in renneeinem gen rtwe ũ reigni im AusBie Senatoren Fall und Nelſon geiſen ſich gegenſelig deſtig aß .

Amſterdam , 29 . —— WB. ) Laut Telegraaf mel⸗
det die Times aus Newport , dab vom Weißen Hauſe Slbeieseteilt wirb , daß Wilon in 10 Tagen nach den Staaten
an derKüſte des Stillen Ozeans abreiſe und in vielen Städten
Neden halten wird . Man erwartet ,
allein über den Friedensvertrag , ſondern auch
Itrielle und

die indu ·ber

chaftliche Lage ſprechen wird . Es wird ge⸗

daß der I nicht

meldet , daß die republikaniſchen Gegner Wilſons die
Abſicht haben , eine Zahl von Rednern zu entſenden , um die
Beweisgründe , die Wilſon zu Gunſten der Unterzeichnung des

eee Friedensvertrages anführen wird , zu wider⸗

egen. 5 18

Die Cage in Europa .
Berlin , 30 . Auguſt . ( Von unſerem Berſiner Bürb . )

Ueber den Haag wird aus Newyork gemeldet : Der Arbeiter⸗
führer Gompers , der geſtern nach Newyork zurückgekehrt iſt .

erklärte über die Lage in Europa , daß er den abſoluten Be⸗
weis habe , daß Deutſchland noch keine Reue

zeige.Sein Hauptziel ſei noch immer , andere zu beherrſchen . Er
habe die deutſchen Vertreter zur Amſterdamer Konferenz ein⸗
geladen . Aber es habe ſich h⸗rausgeſtellt , daß ſie während
des Krieges nichts gelernt hätten . Berichte von Perſonen ,
welche Oſteuropa beſuchen , bewieſen , daß ſich die Lage auch
dort allmählich kläre und der Bolſchewismus zu⸗
r ũ ck 2 nſtatt Macht und Vorräte , haben die Ruſſen
nur rbeitsloſigtkeit vom Bolſchewismus erhalten .
Ueber die Konferenz in Amſterdam ſagte er , daß dieſe ein

Stadium in der Entwicklung der Arbeiterbewegung
edeute .

Reichspräſidenk Ebert in Karlsruhe .
Karlsruhe , 29. Aug . Ebert traf heute Vor⸗

mittag 9 Uhr 35 Minuten in Vegleitung des Reichswehrminiſters
Noske ein , um der badiſchen Negierung feinen Antrütlsbeſuch zu
machen . Auf dem Bahnhofe hatten ſich

951 Begrüßung eingefunden :
Staatspröſident Geiß , die Miniſter Dietrich und Trunk ,

Staatsrat Köhler , der preußiſche Geſchäftsträger Legations rat
Dr . v. Schmitthals , General von Davans und Bürgermeiſter
Dr . Paul . Man begab

ſie
in die Wohnung des Staatspräſidenten ,

wo im der Miniſter und Staatsräte eine Beſprechung
ſtattfand . Man befaßte ſich mit der Frage der Heimkehr der
Kriegsgefangenen , der Vermögensabgaben , dem
Reichsnotopfer , der Kohlenverſorgung , der Trans⸗
portfrage , des Ausbaues der Nheinwaſſerkräfte und der Elektrizitäts⸗
verſorgung und der Frage der Beſetzung des Kehler Brücken⸗
kopfgebietes . Nachmittags fand ein Mittageſſen ſtatt , in deſſen
Verlauf Staatspräſident Geiß den Reichspräſidenten in Baden will⸗
kommen hieß , wofür dieſer in einer längeren Anſprache dankte .

Nachmittags 4 Uhr wurden die Vertreter der badiſchen
Preſſe vom Reichspräſidenten Ebert im Staatsminiſterium
empfangen . Erſchienen waren dazu die Vertreter der Schrift⸗
leitungen der politiſchen Zeitungen Karlsruhes , der beiden Kor⸗
reſpondenzen , die Vertreter der Preſſehüros des Staatsminiſtertums
und ein Vertreter des Südweſtdeutſchen Zeitungsverlegervereins .
Ferner waren noch anweſend Reichswehrmintſter Noske , die ba⸗
diſchen Miniſter Remmele und Rückert und Staatsrat eEbert erklärte , er freue auch mit den Vertre
der badiſchen Preſſe ſich ausſprechen zu können , ſo wie er es heute

tan hahe . Er habe früher ſelbſt
zur Preſſe gehört und wiſſe deshalb ihre Arbeit zu ſchäßen . Die

ſet dan
in der Politik könne man nicht verkleiſtern , denn Politik

ſei das Streben Macht . Trotzdem glaube er , die Preſſe bitten

5. dürfen , die Reichsregierung zu unterſtüßen . Weiter wies der
eichspräſident darauf hin , daß wegen der Kohlennot Beſorgniſſe

gerechtfertigt ſeien . Reichspräſident Ebert erklärte ſich dann bereit ,
an ihn gerichtete Fragen zu beontworten . An der Ausſprache be⸗
teiligten ſich dann die Chefredakteure Herzog und Amend ,
Bode⸗Pforzheim , Landtagsabgeordneter Weißmann und Redakteur
Straßner . Man berührte dabei die in württembergiſchen Kreiſen
gen, ünſchte Verſchmelzung von Baden und Württem⸗
berg , die Frage der Kohlenverſorgung der Zeitungsbetriebe und
die Rückſend der Kriegsgefangenen Hier erklärte Reich⸗präſident
Ebert , die Regierung werde alles tun zur Freigabe der Gefangenen .

ſeien aber an dem Widerſtand Frankreichs ge⸗

Baden - Baden , 29. Aug . ( Priv . - Tel . ) Gegen 6 Uhr abends
Präſident Ebert und Miniſter Noske in Begleitung des Ar.
ſidenten Geiß bier eingetroffen .

Waun ſind die Neuwahlen im Reich ?

mit den Vertretern aller Berufe g

In der letzten Sitzung des Geſchäftsführenden
Ausſchuſſes der Deutſchen Volkspartei , die
ſich beſonders mit dem Aufmarſch für die kommenden Neu⸗
wahlen beſchäſtigte und die Kandidatenfrage eingehend er⸗
örterte , wurde allgemein die Anſicht

22 1 prochen , daß die
Neuwahlen erſt im zweiten Viertel des kommenden Jahres
ſtattfinden würden . Ganz abgeſehen von der bevorſtehenden
Kohlennot und den damit verbundenen Unzutrü lichkeiten
bei Neuwahlen im Winter , wurde ſchon mit Rü die
Kriegsgefangenen , die vor dem Frühjähr 1920 kaum wleder
ſeßhaft geworden ſein dürften , ein früherer Termin nicht für
angezeigk gehalten . Trotzdem herrſchte in dem Geſch .
renden Ausſchuß volles Einverſtändnis darüber , alle
Maßnahmen zu treffen Far um auch ſchon bei Beginn
des Jahres 1920 für die Wahlen gerüſtet zu
ſein . In dieſer Beziehung ſtimmen wir mit der Leitung der

chen Volkspartei vollkommen überein und deshalb
můũ i artei im Lande denaenden Nef ee Saeee 12
gen, ſondern die Vorbereitungen zu den Wahlen

achdruck ſchon jetzt ſo zu betreiben , als wenn die Wahlen
ſehr bald ſtattfinden . Wann ſie vorgenommen werden , kann

noch nicht mit Sicherheit geſagt werden . Aher eine frühe
nſetzung des Wahltermins iſt keineswegs ausgeſchloſſen

Daher giltes , e 17155
et zu ſein .

Ue⸗ hat der cafteführende Ausſchuß der Deut ⸗en
Volkspartei einen von

echs Mitgliedern unter dem Vorſitz des Abg. Dr. Streſe·
mann inhſehe Dieſem Wahlausſchuß ſoll vermutlich die
Aufgabe obſiegen , die Kandidatenliſten der einzelnen Reichs⸗

— — — mit den Bedürfniſſen der Geſamtpartei in Ueber⸗

einſtimmung zu bringen .

der Arbeilgeber als Sleuererheber .
VBom Geheimen Regierungsrat Dr . jur . Seidel .
Reichsfinanzminiſter Erzberger hat in einer An⸗

ſprache , mit der er am 20 . Juni die auf ſeine Einladung in
imar erſchienenen Vertreter der Finanzwiſſenſchaft und

des 5 1 7
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an den deutſchen Hochſchulen begrüßte , ge⸗
außert , er wolle auch den Arbeitgeber bei der Er⸗
faſſung der Steuerbeträge an der Quellee ähnlſich wie dies bezüglich der Beamten ,
Lehrer und Geiſtlichen , überhaupt alier ſtaatlichen Feſtbe⸗

ſolbdeten dadurch geſchehen ſoll , daß ihnen an den üblichen
Sehaltsterminen nicht ihre vollen eee gezahlt ,
ſondern nur die nach Abzug der fälligen Einkommenſteuer⸗
quote verbleibenden Beträge ce werden . Es wird
dadurch vermieden , daß Reich oder Staat die Gelder den
Beamten übergeben , die dann ihrerſeits den auf die Steuer⸗
beträge entfallenden Teil an die Kaſſen zurückbleiben , aus
denen ſie entnommen ſind .

Inſoweit kann dieſes Syſtem durch das nicht allein eine
größere Erſparnis in der Verwaſtung erzlelt , ſondern vor
ollem auch das —

8. der vollen St e nach
Möglichkeit ſichergeſt würde , nur als zw be⸗
zeichnet werden . Dagegen fragt ſich ſehr , ob das Syſlem be⸗

.Aüäglich
der Einziehung der Steuern der Arbeüter empfehlens⸗

ee ee eee ,

Verleger

Wir leſen in der „ Demokrat . Partei - Korreſpondenz “:

In der „ Deutſchen Arbeitgeberzeitung “ vom 3. Auguſt
1919 ( Nr . 31 , 18100 lf dieſe Frage eingehend erörtert worden,
wobei der Verfaſſer meines Erachtens zutreffend zu einer

ab⸗

lehnenden Beantwortung gelangt . Schon jetzt beſteht in den
Arheiterkreiſen ein höherer Grad von Mißtrauen gegen
Arbeitgeber , der von Agitatoren dadurch genährt worden iſt,
daß den Arbeitern imnier wieder klargemacht wird , daß die

Arbeitgeber als die „ Beſitzenden “ ausſchließlich die finan⸗
Rellen Bedürfniſſe in Reich , Staat und Gemeinden von
Rechts wegen zu tragen hätten . Dieſes Mißtrauen wird

jetzt noch beſonders wachſen , wenn die bisher nur an geringe
Steuerzahlungen gewöhnten Arbeiter infolge ihrer fetzigen
Einkommensbezüge hohe Steuern zu zahlen haben werden .
Unter dieſen Umſtänden wäre es ein graßer politiſcher Fehler ,
ein der Steuererhebung einzuführen , bei dem der Ar⸗

beitgeber durch ſeine Angaben dazu beitragen müßte , daß
das Einkommen der Arbeſter in voller Höhe ſteuerlich erfaß
würde , und bei dem er die Hand dazu bieten müßte , daß der

Arbeiter ſeine Steuern auch richtig und pünktlich bezahlt .
Offenbar ſoll der Arbeitgeber an jedem Lohntermin , alſo

in der Praxis wöchentlich , vierzehntägig oder vierwöchentlich⸗
den Steuerbetrag ei en , während die anderen Steuer

zahler vierteljährlich zu zahlen haben . Dieſe Form der
Zahlung unterwirft die Arbeiter einer Bevormundung , die

—05 nicht dazu angetan iſt , das Verhältnis zwiſchen Arbeit⸗
gebern und Arbeitern zu verbeſſern . Während das Betriebs⸗
rätegeſetz und der geplante Aufbau der Räteorganiſation
darauf hinzielen , das Gemeinſchuftliche in der Berufstätig⸗
keit des Arbeiters und des Unternehmers in den Vordergrund
zu ſtellen und das Trennende nach Möglichkeit zu über⸗
brücken , würde dieſe Art der Steuererhebung die wohltätige
Entwicklung ſeiner geſetzgeberiſchen Aktion

ſtören , indem er dem Arbeitgeber eine Rolle zuweiſt , die des
einen wie des anderen unwürdig iſt und unter den heutigen
von Grund aus gewandelten Verhältniſſen beide vor den

Kopf ſtoßen muß .

Auch die praktiſche Durchführung würde auf große
Schwierigkeiten ſtoßen . Bei der erheblichen Inanſpruchnahme
des Unternehmers durch Räteſitzungen , Betriebsverſamm⸗
lungen mit den verſchiedenſten Gruppen von Arbeiterver⸗
tretern und ſonſtige Verpflichtungen würde es ihm kaum
möglich ſein , dem Fiskus gegenüber die unbedingte Verant⸗
wortung zu übernehmen , daß ſeine Angeſtellten und Arbeiter

regelmäßig und richtig ihre Steuern entrichten . Solange
wir einigermaßen ſtabile Lohnverhältniſſe hatten , wäre die
Durchführung , wenn auch unter ſchweren Opfern an Zeit
und 5 vleleicht denkbar geweſen : bei den jetzigen Lohn⸗
veränderungen und Arbeitsunterbrechungen durch Streiks iſt

ſie nahezu unmöglich . Eine unabſehbare Belaſtung und un⸗
aufhörliche Störung der Betriebsführung würde die Folge
ſein , wenn zwölfmal bezw . vierundzwänzigmal im Jahre
oder gar allwöchentlich bei den Gehalts⸗ und Lohnzahlungen
die fälligen Steuerbeträge berückſichtigt , etwaige Einſprüche
der Pflichtigen vermerkt und weitergegeben werden müßten .

Jedenfalls darf die Frage keineswegs vom einſeitigen
ſteuerfistaliſchen nkt beurteilt werden , ſondern es
müſſen alle in Betracht kommenden politiſchen und ſozial⸗
politiſchen Geſichtspunkte mit zur Berückſichtigung gelangen .
Auf den ſteuerfiskaliſchen Standpunkt iſt es daher wohl auch

zurũ thren , wenn kurzlich nach einer Breslauer Meldung
der dortige Magiſtrat bei der Preußiſchen Landesverſamm⸗

54 den Erlaß eines f e Ne beantragt hat ,
das die Arpeitgeber verpflichten ſoll , bei Arbeitern und An⸗
geſtellten zur der Steuerbeträge wöchentliche oder
monatliche Lohnabzüge vorzunehmen und die einbehaſtenen
Summen an die Stenerzahlſtellen abzuliefern .

Letzte Meloͤungen .
Revoluflon in Montenegro .

Amſterdam , 29 . Auguſt . ( WB . ) Laut „ Allgemeen Han⸗
Weſeninſter Gazette , daß die Lage aufdelsblad “ meldet die

dem Balkan alles andere als zufriedenſtellend iſt . In
Montenegro wird gekämpft : die e iſt dort ſehr ernſt ;
das ganze Land ſich in einem Zuſt and der Re⸗
volution . Die Serben verſuchen vergeblich , den Auf⸗
ſtand durch ſtrenge Maßnahmen zu unterdrücken . Montene⸗

riner eeee die Eiſenbahnverbindung Virbazar
ntivari . Beide Oxrte ſtehen in ernſter Gefahr . Die Serben

verſtärken ihre Truppen in dieſem Gebiet . Das von ihnen
eingeſchlagene Verfahren ſcheint das Nationalgefühl der
Montenegriner und ihren Haß gegen die Serden nur noch
angefacht zu haben .

VDor elnem neuem Amſchwung in Lertfland .

NBerſin , 30 . Aug . ( Von unſ . Berl . Bürd . ) Wie der
Oſteurppadienſt meldet . ſiegen prwate Telegramme aus Lett -
land vor . wonach ſchon in den nächſten Stunden mit einem
neuen Umſturz in Lettland gerechnet werden muß . Der
frühere Miniſterpräüſident Needra iſt wieder öffentlich auf⸗
getreten und ſcheint an entſcheidendem Einſluß in Lettland
wieder zu gewinnen . Der Sturz des Miniſteriums Ulmains .
das bekannklich das Kabinett Needra abgelöſt hatte , iſt ſtünd⸗
lich zu erwarten .

Einfuͤlle polniſcher Banden .

Breslau , 29 . A ( . ) Das Generalkommando des
6 Armeekorps meldek : Die Einfälle polniſcher Ban⸗
den in deutſches Gedbiet wiederholen ſich jetzt täglich .
DBei Gorſchütz griff miederum eine 100 Mann ſtarke Bande
unſere F. an , die den — in erbittertem
Kampfe zurückwies . Die Angreifer ließen einige Tote

ee eeeee ohne
rwiſſen des regulären polniſchen Grenzſchutzes erfolgen .

Boffenverbol für ungarſſche Offiztere .

3232ͤ K
ee

ni Legitimation eine Waffe tragen .

Jur den theiniſchen Zteiſtaat .

EBerſin , 30 . Auguſt . ( Von unſerem Berliner Bürd . )
Aus Elberfeld wird gemeldet : Die Kölner Aktiviſten haben

1 Tätigkeit jetzt an den Niederrhein verlegt . In . ⸗
ladbach ſand in den letzten Tagen eine Verſammlung

von Anhängern zur Exrichtung eines rheiniſchen Frei⸗
ſtaates ſtatt .

Engliſcher Gewerkſchaftskongreß .
I2 Berſin , 30 Aug . ( Von unſ . Berl . Büro . ) Aus dem

Haag wird gemeldet : Am 8. September wird in Glav⸗

E eehen bere
zugunſten der Nationaliſierung der Elſendahnen Wer⸗

e eeee
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Samstag , den 80 . Auguſt 1919 . Manqgeimer General - Augeiger . (- sg⁰ 8. Seite . .

Aus Stadt und Land .
Aus der Stadtratsſitzung vom 28 . Auguſt 1919 .

Die Unſicherheit der Kohlenverforgung im kom⸗

menden Winter nötigt zur Beſchaffung möglichſt großer

Holzvorräte . 20 000 Ster Holz ſind bei der Landesbrennholz⸗
ſtelle bereits beſtellt und zum Teil geliefert ; das Angebot von wei⸗
teren 10 000 Ster wird angenommen . Außerdem ſoll verſucht wer⸗

den , außerhalb Badens Holz aufzukaufen , und ſchließlich ſoll geprüft

werden , ob ſich nicht durch einen weiteren außerordentlichen

Holzhieb in den ſtädtiſchen Waldungen etwa 5000 Ster gewinnen

laſſen . Auch wegen der Beſchaffung von Torf ſchweben Ver⸗

handlungen .
Das Miniſterkum des Innern hat die Herſtellung von Roggen⸗

brot als Kleinbrot in Stücken von 100 Gramm genehmigt . Der

Verbraucherhöchſtpreis für dieſes Kleinbrot wird mit Genehmigung
des Miniſteriums auf 10 Pfg feſtgeſetzt . Die Abgabe darf jedoch
nur gegen Brotmarken erfolgen . Zur Erleichterung des

Markenverkehrs erfährt die Brotmarke bei nächſter Gelegenheit eine

andere Einteilung .
Das Verbot der Herſtellung und des Verkaufs von Brötchen

aus in⸗ und ausländiſchem Weizenmehl bleibt nach wie vor beſtehen
und wird nachdrücklick durchgeführt werden .

Im Induſtriehafen werden etwa 1500 Quadratmeter für

Lagerzwecke vermietet .

Zur Gewinnung von Notſtandsarbeiten mit der Alt⸗

neckar zwiſchen Eiſenbahn⸗ und Feudenheimerſtraße mit den ſeit⸗

lich lagernden Müllabfuhrmaſſen und den Fabrikrückſtänden der

chemiſchen Fabrik Wohlgelegen aufzufüllen und mit Humusboden

zur Erzielung landwirtſchaftlich nutzbarer Flächen in Größe von

etwa 32 000 Quadratmeter obzudecken . Vorausſetzung zu dieſem Be⸗

ſchluß iſt , daß ſeitens der Regierung die Ueberteuerungszuſchüſſe be⸗

willigt werden .

Gegen die Geſuche ch der Firma Adolf Krebs um Geneh⸗
migung zur Erſtellung einer feuerſicheren Lagerung von feuergefähr⸗

lichen Flüiſſigkeiten auf ihrem Anweſen Induſtrieſtraße 37 , b) der

Firma Vergin⸗Anlage Rheinau der Erdöl⸗ und Kohlenverwertungs⸗
. ⸗G. in Mannheim⸗Rheinau um Genehmigung zur Errichtung einer

Delraffinerie auf ihrem Anweſen in Rheinau werden Einwendungen
nicht erhoben .

Ueberlaſſen wird a) dem Evangeliſchen Jugendverein

Sandhofen die Turnhalle der dortigen Friedrichsſchule zur Ab⸗

haltung von Turnuntericht an einem Abend in der Woche ; b) dem

Mannheimer Hausfrauenbund der große Saal im alten Rathaus zur
Abhaltung von Vorträgen jeweils an zwei Wochenabenden im

onat .
Uebertragen wird : 1. für den Krankenhausneu⸗

bau : a ) die Lieſerung von Fenſterbeſchlägen für die eiſernen

Mannſtädt⸗Fenſterzargen der Firma Adolf Pfeiffer , b) die Lieferung
von Weißſtückkalk der Firma Joſef Krebs , c) die Lieferung von

104000 Stück 74 Läuferſteinen der Firma Joſef Krebs ; 2. die Aus⸗

füͤhrung der Zimmerarbeiten für die Liegehalle zum Schul ;
kindergarten Hildaſchule der Wirtſchaftsſtelle der Hand⸗
werkskammer ; 3. die Lieferung von Weißſtückkalk für das Säug⸗

lingskrankenhaus der Firma Joſef Krebs .

Zur Verbilligung der Auslandslebensmittkel .
An die Regierungen der deutſchen Freiſtaaten hat das Reichs⸗

ebrunge die folgende Mitteilung gelangen laſſen :

In letzter Zeit mehren ſich die Anträge von Kommung lver⸗
bänden auf Einbeziehung derjenigen Auslands⸗Lebensmittel in

die Verbilligungsaktion , welche ſie ſich ohne Einvernehmen mit

demReichsermährungsminiſterium oder denReichsſtellen unmittelbar
durch den freien Handel oder durch Vermittelung der Bezirksein⸗
kaufszentralen verſchafft haben . Die Anträge beruhen auf der Be⸗
ſorgnis , auf ſolchen zu teuren Preiſen eingekauften Waren ſitzen
zu bleiben , nachdem die von den Reichsſtellen gelieferten Lebens⸗
mittel eine erhebliche Preisſenkung erfahren haben .

Aus finanztechniſchen und grundſätzlichen Erwägungen kann
die Gleichſtellung der in Einvernehmen mit dem⸗ Reichsernäh⸗

rungsminiſterium im Auslande und der von den Kommunalver⸗
bänden des beſetzten Gebietes au⸗ den Intendanturbeſtänden der

Alliierten gekauften mit den von den Reichsſtellen gelieferren Aus⸗
landswaren nicht auch auf ſolche Beſtände der Kommunalverbände
ausgedehnt werden , welche ſie ſich anderweitig ſelbſtändig beſchafft
haben . Abgeſehen von der durch ſolche verbotswidrigen Käufe
geſtörten Preis⸗ und Valutapolitikl des Reiches ſpricht dagegen die

Unmöglichkeit einer Kontrolle der von den Kommunalverbänden
angelegten Preiſe .

Das ee iſt laut amtlicher Mitteilung der

„Karlsr . Zig “ indeſſen bereit , derartige Beſtände der Kommunal⸗
verbände auf Rechnung des Reiches zu übernehmen ; er hat di/ .

Reichsftellen angewieſen , entſprechenden Angeboten höchſtens / a
den von ihnen ſelbſt zurzeit im Auslande angelegten Preiſen un er
tunlichſter Wahrung der Intereſſen der Kommunalverbände weit⸗

gehend entgegenzukommen .

Sommerfriſche .
Von Hans Gäfgen .

‚Aufiakt .
Am Bahnhof ſteht ſchüchtern ein Mädchen und frag , ob wir

die Gäſte nimmt die Koffer . Wir ſüreben dem

Städtchen zu. Es iſt Sonnabend . Ueberall ſtehen Waſſherlachen auf

den Straßen , und Frauen fegen Flur und Gaſſen. Ab und zu
ſchaut eine auf und ſtaunt über die „ Fremden .

Daurch ein altes Tor , um deſſen Giebel und Firſten Schwalben

flitzen, geht ' s hindurch .
Eine goldene Marienſäule funkelt in der Mitta gsſonne. „ Anno

domini 1789 “ ſteht an ihr zu leſen . Und Feldbhumen liegen zu

üßen der Gottesmutter im Straßenſtaub .
Ein Haus , mit Efeu traulich umſponnen , ſteht vor uns , und

der Wirt eilt herab , uns freundlich zu empfan gen 80
In unſerem Zimmer hängen Schlachtenblder und friedliche

Deldrucke wirr durcheinander . Von der Straße dringt Wagen⸗
fahren und Ochſenbrüllen Aen herauf . 8

Vor mir liegt eine Muſchel . Ich führe ſie ans Ohr und höre

aus ihr das Rauſchen der fernen , fernen See : Meeresrauſchen
im weltabgeſchiedenen Odenwaldſtädichen ! Iſt es nicht etwas Gött⸗
liches um dieſes Stücklein gewundenen Kalkſteins , das die Töne
der Heimat , das Brauſen des Meeres nickt vergeſſen kann , mag es

7 ſo lange und noch ſo weit entfernt ſein von der Flut , die es

ebar ?
ſolch ein Raunen in der Seele , lebt

nicht auch in uns ein Klang der Heimat , wie ihn die Muſchel
in ſich trägt ?

Wir mögen wandern und wirken tagaus und tagein , in ſtillen

Gang in der Dämmerung .

Tiefdurchfurcht , ſorgenvoll faſt ſchaut der Jeſdweg aus , der
wie ein altes Weib , gebückt und bucklig bergan führt . Die Wieſen

rechts und links aber ſind junge frohe Mädchen voller Sonnen⸗
ſehnſucht und Erdenfreude . Im riefgelben Goldſchmuck und leiſen

zitternden Silberſpangen wiegen ſie ſich im warmen , milden Fluten
er ſinkenden Sonne .

Der Wind ſpielt auf ſummender Geige zum Tanze auf .
Ab und zu rieſelt von blül,enden Aepfelbäumen ein Blütenblatt

ieder und eim ſich mit den Blumen im wiegenden Tanz . 2 —

Glücklich , wer die Melodis vernimmt ; geſegnet ,wer ihren Sinn
zu deuten weiß : unendlich begnadet . wer ihrer Stimme folgen dars
Stunden hebt im Herzen ein Wiſpern und Flüſtern an und ſchwillt
zum

1 Rauſchen .
8Zigeuner am Weg! Ein Planwagen , ein Feuer davor und

ein Dutzend braune , in Lumpen gehüllte Geſtalten .

Tragen nicht auch wir

Beiriebsſtillegungen und Erwerbsloſenfütforgc .
Nach neueren Nachrichten nimmt die Kohlennot in der

Induſtrie ſo drohenden Charakter an , daß ſich die Stilleg ·
ung insbeſondere von ſolchen Betrieben . die viel Kohlen brauchen ,

wie Gießereien u ähnl . in der allernächſten Zeit nicht mehr ver⸗

meiden laſſen wird In einem Falle . in welchem eine Firma
ihre Arbeiter auf dieſe bevorſtehende Notwendigkeit aufmerkſam

machte, verlangten dieſe von dem Werke ſelbſt Entſchädigung für
die ausfallende Arbeitszeit in einer weit über die Erwerbsloſen⸗
ſätze hinausgehenden Höhe

Es muß. , ſo ſchreibt die „ Karlsr Ztg . unter allen Umſtän⸗
den vermieden werden , daß die Stillegungen , die ohnehin ein

ſchwerer Schaden für das Wirtſchaftsleben ſind , nicht auch noch
zu Unruhen und anderen vermeidbaren Schädigungen führen , und
es iſt deshalb nützlich , daß die Rochtslage in Arbeiterkreiſen
genau bekannt wird .

Im Falle der Stillegung eines Betriebes erhalten die Arbeiter
eine Unterſtützung aus öffentlichen Mitteln nach
Maßgabe der Reichsverordnung über Erwerbsloſenfürſorge . An die

Arbeitgeber haben ſie keine Anſprüche

gandelshochſchule maunheim .
1.

Dem Jahresbericht über das Studienjahr 1918/19 ent⸗

nehmen wir u. a. folgende Darlegungen :
Mir der Frage der Einführung der Volkshochſchule

befaßte ſich der Senat wiederholt und eingehend in einer großen
Anzäahl von Sitzungen . Herr Prof . Altmann hatte über dieſen
Gegenſtand eine Denkſchrift ausgearbeitet . Wenn auch über die

Notwendigkeit und Zweckmäßigkeit der Vermehrung der Volksbildung
Einigkeit herrſchte , ſo ſtellten ſich doch der Organiſation dieſer Bil⸗

dungsart Schwierigkeiten entgegen , die im Mangel ausreichender

Erfahrungen auf dieſem Gebiete begründet ſind . Die Handels⸗Hoch⸗
ſchule wird auf Grund ihrer weitreichenden Fachgebiete dauernd auch
den Kern der Volksbildung in Mannheim bilden . Die Notwendig⸗

keit, beſondere Kurſe zu ſchaffen , war durch die zahlreichan für
Hörer ohne Vorbildung beſtimmten Kurſe und Darbietungen etwas

zurückgedrängt .

Die Tätigkeit im Studienjahr 1918/19 : Das Be⸗
richtsjahr ſtand im ſeiner erſten Hälfte noch im Zeichen der un⸗
günſtigen Perſonalverhältniſſe , die der Krieg mit ſich brachte , wäh⸗
rend in der zweiten Hälfte der ordnungsmäßige Inſtitutsbetrieb

durchgeführt werden konnre . Die unzulängliche Unterbringung des

Inſtituts in den viel zu kleinen und für Inſtitutszwecke nicht beſon⸗
ders geeigneten Räumen macht ſich jetzt bei Anweſenheit aller

wiſſenſchaftlichen Beamten in vetſtärkrem Maße geltend . Das geord⸗
nete Arbeiten wird erſchwert , ebenſo der ordnungsmäßige Samm⸗
lungsbetrieb . Soll die Weite tentwicklung des Inſtitutes nicht ab⸗

gebunden werden , ſo erfordert die Raumfrage dringend raſche und
durchdreifende Löſung . Grüßſere neue Sammlungen können wegen
Platzmangels nichr mehr aufgeſtellt oder auch nur eingelagert
werden . Deshalb wurde Un Berichtsjahre nur für die Vervollſtän⸗

digung der ſchon beſtehenten Sammlungen geſorgt .
Die Tätigkeit wurde ſo mehr auf die Verarbeitung des ſchon

vorhandenen Materials gedrängt . Eine Reihe im Inſtitute durch⸗
geführte Unrerſuchunger iſt ſchon der Oeffentlichkeit übergeben
worden , ſo die Schaufenſterunterſuchung , die Arbeiten über die
Markennamen ; andere laufen noch , ſo eine umfaſſende Prüfung der

Farbenwirkung , eine Unterſuchung über den Standort des offenen

Verkaufsgeſchäftes , eine Unterſuchung über die Rentabilitär der
Bäckereibetriebe in Mannheim , eine ſtattſtiſche Auswertung der
Plakatſammlung .

In der Werbewiſſenſchaftlichen Abteilung
wurden im Berfchrsjahre Ausbau und Abgrenzung der erſt als

Reklamearchiv , päter als Abteilung Reklameweſen bezeichneten
Abteiflung beerlget . Sie umfaßt jetzt folgende drei Unterabtei⸗
lungen : 1. Dſe Werbewiſſenſchaftlichen Sammlungen , 2. die Un⸗
rerſuchungsſtelle für Werbewirkung , 3. den werbewiſſenſchaftlichen
Sonderkurs . Die Werbewiſſenſchaftlichen Sammlungen haben die

Aufgabe, eir/e möglichſt vollſtändige Darſtellung von unſerem
heutigen Wyrbeweſen zu vermitteln . Dazu ſind zwei Gruppen von

Sammlungeen nötig . Die eine muß die Wirkungsträger der Wer⸗

bung, die Werbemittel , umfaſſen , die andere die Belege für Werbe⸗
organiſaion zuſammentragen . 1

In der Abreilung Organiſation wurden im Berichtsjahr
die Sermmlungen weiter vervollſtändigt , teils neugeordnet . Dieſer

Neuorinung wurden vor allem die Katalogſammlung der Firmen
für . robedarf und die Sammlung Perſonalorganiſation unter⸗

zoger . Die Sammlung der Kataloge und ſonſtigen Druckſachen für

Konfororganiſation wurde neu geordner . Auf Grund der Samm⸗

hum gen wurden an eine Anzahl von Firmen Auskünfte und Gut⸗

achſen über Organiſationseinrichtungen abgegeben . Eine Unter⸗

ſwehung über die Rentabilitär Mannheimer Bäckereibetriebe , die vom
Vebensmittelamt in Auftrag gegeben wurde , iſt zur Zeit noch im

Gange .
Die Bibliothek wurde in der Berichtszeit ebenſalls neu

geordner . Eine Kartei der in den handelswiſſenſchaftlichen Zeit⸗
ſchriften erſchienenen Artikel wurde neu aufgelegt . Die Zahl der
neu hereingekommenen Bücher und Veröffentlichungen der Inter⸗

eſſenvertretungen beträgt 265 . Die Abteilung verwalret nunmehr
außerdem noch die Sammlung der Lichtbilder und Films , die ſich

auf dem Gebiete der Werbewiſſenſchaftlichen Abteiung und der Ab⸗
teilung Organiſarion beziehen .
das Inſtitut einen Ernemann⸗Imperator Kinematographen .

Zur Vorführung der Films beſitzt

Das bis auf die Inſtitutsgründung zurückgehende Ziel , ſich ein

beſonderes fachmänniſch geleitetes pfychologiſches Labora⸗
torium einzugliedern ,har zu Beginn des laufenden Berichts⸗

jahres ſeine Verwirklichung gefunden . Dem Wirtſchaftspfycholo⸗
giſchen Laboratorium liegt die Erforſchung der pſychologiſchen Seite

wirtſchaftlicher und beſonders betriebswiſſenſchaftlicher Fragen ob.
Ju dieſem Zweck arbeitet es in Verbindung mit den Prüf⸗ und

lnterſuchungsſtellen für Organiſationsweſen und Werbewirkung .
Seine wichtigſten Forſchungsgebiete ſind die Pſyochologie der Ar⸗
beits⸗ und Berufseignung , der Arbeitsrationaliſierung und der
Reklame .

Das Volkswirtſchaftliche Seminar der Profeſſoren
Dr . Altmann und Geheimrar Dr . Gothein ſtand nach dem Bericht
von Profeſſor Dr . Altmann im Berichtsjahr 1918/19 unter dem

Zeichen der Kriegsbeendigung und des Uebergangs . Während des

Winter⸗Semeſters nahmen 36 Mitglieder am Volkswirtſchaftlichen
Seminar teil und zwar 25 ordenrliche Studierende und 11

Hoſpitanten . Unter den Teilnehmern befanden ſich 9 weibliche .
Stellen wir daneben die Beſuchsziffer des Sommer⸗Semeſters 1919 ,
die 62 betrug , davon 12 Frauen , ſo ſehen wir ein ſtarkes in die

Höheſchnellen der Beſuchszahl , während der prozentuale Anteil der

Frauen von 25 Proz . auf 19 Proz . geſunken iſt . Von den 62 Teil⸗

nehmern waren 50 Vollſtudierende und 12 Hoſpitamen . Es wurden

im Laufe des Winter⸗Semeſters 12 Sitzungen abgehalten . Nach
der üblichen Gepflogenheit des Seminars ſchloſſen ſich Diskuſſionen
an die Referate an . Die Ausführung von Exkurſionen ſtieß
in dieſer kritiſchen Zeit auf unüberwindliche Schwierigkeiten und

muß einem günſtigeren Zeitpunkr überlaſſen bleiben . Sehr bewährt

hat ſich die Abfaſſung von Protokollen über jede Seminarſitzung und

zwar werden jedes Mal zwei Seminarmitalieder mit der Proto⸗

kollführung beauftragt . Die Verleſung der, Protokolle finder zu

Beginn der nächſten Sitzung ſtatt .

* Verſetzt wurde unterm 4. März d. J . der Eiſenbahnſekretär

Friedrich Bartholomä in Karlsruhe nach Heidelberg , unterm
26 . Juli d. J . der Obereiſenbahnſekretär Karl Kaiſer in Mann⸗

heim 32 Zentralverwaltung in Karlsruhe und unterm 22 . Auguft
d. J . der Oberſtationskontrolleur Karl Vogel in Mannheim nach

Heidelberg .

„ Aebertragen wurde dem früheren elſaß⸗lothringiſchen Regie ⸗
rungspraktikanten Robert Bauer , derzeit Kanzleigehilfe beim Be⸗

zirksamt Ettlingen , eine etatmäßige Bureaubeamtenſtelle bei der
dem Arbeitsminiſterium angegltiederten Hauptfürſorgeſtelle der

Kriegsbeſchädigrenfürſorge .
Die Anerkennung der Evang . ⸗Auth . kiechlichen Gemeinſchaft

in Baden als Körperſchaft des öffenklichen Rechts betr . Das Staats⸗
miniſterium hat unterm 16 . Auguſt d. J . beſchloſſen , die Evang . ⸗

lutheriſche kirchliche Gemeinſchaft in Baden auf Grund des § 18

25 Verfaſſung als Körperſchaft des öffentlichen Rechts anzuer⸗

ennen .
Die diesjährige Verwalkungsakknarsprüfung wird am Montag ,

27 . Oktober 1919 ihren Anfang nehmen . Die Geſuche um Zulaſ⸗

ſung ſind bis zum 15 . September beim Miniſterium des Innern
einzureichen .

3. Jernſprechverkehr mit der Pfalz . Die franzöſiſche Be⸗

ſatzungsbehörde hat die Wieder aufnahme des Sprech⸗

verkehrs vom rechtsrheiniſchen Gebiet nach der Pfalz ge⸗

ſtattet . Die Geſpräche werden von einer franzöſiſchen Kontroll⸗

ſtelle in Ludwigshafen überwacht und ſind nur auf einer geringen

Zahl von Leitungen möglich . Es empfiehlt ſich daher , vom Fern⸗

ſprecher nur in wirklich dringenden Fällen Gebrauch zu machen ,

da es ſonſt fraglich iſt , ob der Sprechverkehr dauernd beibehalten
werden kann . Mir zeitweiligen Betriebseinſtellungen muß ge⸗

rechnet werden .
* Die Loslöſungsbeſtrebungen an der Schaffhauſener Grenze .

In oberbadiſchen ſtand eine Notiz , wonach die badiſche

Regierung geneigt ſei , den Loslöſungsbeſtrebungen der an der

Grenze des Kantons Schaffhauſen gelegenen Gebiete ſtatrzugeben .
Wie wir von zuſtändiger Seite erfahren , iſt an dieſer Meldung

kein wahres Wort . Sie kann nur den Zweck verſolgen , den

Loslöſungsbeſtrebungen neue Nahrung zu geben und muß daher
auf das entſchiedenſte abgelehnt werden .

ch . Wo bleiben die Eier ? Dieſe Frage wurde in den letzten
Tagen und Wochen außerordentlich lebhaft ventiliert und dutzend⸗
male am Tage von den Hausfrauen aufgeworfen . Die Frage iſt
gewiß nicht unberechtigt , denn es iſt ſchwer , ohne Eier ein auch
nur einigermaßen gutes und ſchmackhaftes Mittageſſen herzuſtellen ,
zumal für Kranke . Wir ſind ja vom Lebensmittelamt in bezug auf
die Eierverſorgung nicht verwöhnt worden . Man bekommt von
dieſen Dingern ſo wenig zu ſehen und zu hören , daß man ſie bald
nur noch dem Namen nach kennt . Die

Rtte⸗
alte Zeit , in der

man alle möglichen Eierſpeiſen, wie Dme etts etc . nach Belieben

vorgeſetzt bekam , gehört bald ins Märchenreich . Es iſt überaus

bedauerlich , daß die Ablieferung der Eier ſo nachläſſig vor ſich
geht und große Bezirke noch weit im Rückſtande damit ſind . Hier
ſollte einmal mit aller Entſchiedenheit und Strenge dazwiſchen
gefahren werden . Wer die Eier nicht rechtzeitig abliefert oder

unterſchlägt , ſich am Volkswohl und gehört ganz exem⸗
plariſch beſtraft . Mit der gleichen Note gemeſſen gehören auch
die berufsmäßigen Hamſterer , die — wie kürzlich in einer

Ludwigshafener Verſammlung verlangt wurde — bis zur Wieder⸗

Ein nacktes Kind in ſeinem Wägelchen ſpielt mit bunten
nach denen eine zahme Dohle , die herangehüpft kommt ,

haſcht .
70

Hinter dem Wagen ſteht ein Madonnenbild , auf das die Sonne

letztes , müdes Gold gelegt .
Eine Amſel ſitzt auf dem Arm des Feſusknaben und dankt dem

Schopier für den frepdenrezichen
Die Madonna aber ſchenkt dem Vöglein einen ſegnenden Blick .

Und plötzlich , ah Wunder ! Das Zigeunerwägelchen iſt leer .

Im Arm der Gottesmurter aber lächelt das Kind der Fahrenden .

Und vom naben Torfe kemmen die Abendglocken , und auf ihren

Schwingen naht die leuchtende , geſegnete Sommernacht .

Waldgedanken .

Habichte kreiſen über den Wäldern . Ihr Schrei dringt ge⸗

dämpft aus der Höhe herab .
5

Geſtern haben ſie dem Eckhofbauern in Hollerbach ein Huhn

zerriſſen . Zu Zweit ſtürzten ſie auf den Hof herab und balgten

ſich um das arme Federvieh . Mit Dreſchflegeln und Heugabeln ver·

trieben die Bauern das Raubgeſindel . Und das Huhn blieb tot

am Boden .
Und heute ziehen die Habichte dort oben in majeſtätiſchem

Flug, hoch über den Staub der Gaſſe . 5
beine bange Frage tritt uns an : Gibt es Leben ohne Zerſtören ?

Kann ein Weſen , ſei es Menſch oder Tier , einen Schritt tun ,

ohne Mitweſen zu zertreten ?
In der Stadt , meinſt Du , ſchreitet Dein Fuß über grauen

Aſphalt und nichts wird von ihm verletzt ? Ja , nur vergiß nicht , daß

die Stadt , um zum Leben zu gelangen , töten mußte , was vor ihr
den Boden deckte: Wieſen , Felder und Wälder und alle , die in

ihnen ihr Daſein friſteten .
Leben heißt Morden ; Leben iſt Töten auf Schritt und Tritt .

Leben iſt aber auch Sieg : Leben heißt Ueberwindung

90 deſſen, was Geſchick und Menſchentücke Dir hohnlächelnd in den

eg legen .
Leben iſt Triumph des Geiſtes , der zur Sonne ſtrebt , über die

brauſenden Nebel der Tiefe .
Die Vögel , die geſtern des Leibes Triebe ſtillten , ſchweben

heute im ſtrahlenden Himmelslicht hoch über Tälern und Wäldern
im Schweigen des Aethers , fern der Erde , nahe der ſegnenden ,
göttlichen Sonne

Kunſt und Wiſſenſchaſt .
— ODdas Leipziger Schauſpielhaus ) bringt in der neuen Salſon

zur Uraufführung : Franz Adam Beyerleins Einakterreihe „ Be⸗

ſuch “; Waldemar Kanters „ Tanz auf dem Vulkan “ ; ein neuesWerk

Georg Kaiſers , deſſen Titel noch nicht feſtſteht , und gleichzeitig mit

der „ Tribüne in Berlin Schendells „Parreien “ .
— ( Karl Sternheims ) neues Drama „ Die Marquiſe von

Arcis “ kommt am 3. September im Frankfurter Schauſpielhaus

zur Uraufführung . 0
— [ ( Zwei neue Kometen . ) Von der Heidelberger Sternwarte wird

mitgeteilt : „ In der letzten Woche wurden von dem Aſtronomen Me⸗

toslf in den Vereinigten Staaten zwei neue Kometen entdeckt . Der
erſte ſtand am 20. Auguſt in der Gegend von Mü Pegaſi und am 25.
Auguſt bereits 5 Grad nördlich von Eths Pegaſi . Helligkeit 8. Größe .
Der zweite bewegt ſich am Abendhimmel . Er ſtand am 21. Auguſt mit⸗
ten zwiſchen den Sternen 43 Com . und 2 Bootes . Er iſt von der 9.
— über die Bewegung der beiden Schweifſterne ſteht
noch aus .

— ( Eine deutſch - öſterreichiſche Jeitung ) wird unter dem Titel

„Deutſch⸗öſterreichiſche Nachrichten “ vom 1. Oktober an wöchentlich
in Berlin erſcheinen und die in Deutſchland lebenden Deutſch⸗
Oeſterreicher über alles Wiſſenswerte aus ihrer Heimat genau
unterrichten . Probenummern , die der Aufſtellung der Abannen⸗

tenliſte dienen ſollen , werden jetzt verſchickt

Aus dem Mannheimer Runſtleben .
— [ ( Wiener Operettenſpiele . ] Die täglich vor ausverkauftem Hauſe

gegebene Operette „ Ein Walzertraum “ geht heute zum 4. Male in
Szene . — Morgen Sonntag , den 31. Auguſt findet als Abſchieds⸗
vorſtellung der Wiener Operettenſpiele die letzte Aufführung der Ope⸗
retie „ Ein Walzertraum “ ſtatt .

— ( der Mannheimer Pianiſſ ) Kurt Hetzel wurde als erſter
Kapellmeiſter an das Deutſche Theacer in Czernowigz berufen .
Seine Galtin , als Sängerin unter dem Namen Minna Frauner
bekannt , leiſlet einem Ruf an dieſelbe Bühne Folge .

— ( Mannheimer Kunſtverein E. . ) Die zur Zeit ausgeſtell⸗
ten Bilder bleiben nur noch kurze Zeit hängen .

8 —

— Ulus der Kunſthalle ) Im Rahmen der Ausſtelung von
Werken Emil Noldes ſind eine Reihe von Veränderungen und
Ergänzungen vorgenommen worden . Die Ausſtellung bleibt nur

noch über Sonntag geöffnet, da eine neue Darbietung vorbereitet
wird . — Das von Herrn Emil Mayer⸗Dinkel geſtiftete Blumen⸗
ſtilleben von Helene Albiker iſt vor dem Eingang zum deut⸗
ſchen Meiſterſaal aufgehängt worden .

— ( Das bodiſche Land im Bild . ) Weſtermanns Monatshefte

9528 als Sonderdruck den Bericht Dr . W. 15 Storcks 28 15
usſtelung - Das badiſche Laud im Bild “ heraus , die in dieſem

Frühjahr von der Mannheimer Kunſthalle veranſtaltet worden
war . Dem Aufſag iſt eine Fülle vorzüglich wiedergegebener Bil⸗
der beigefügt .
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rſtellung normaler Verhältniſſe eingeſperrt Die⸗— Aclemat wie bezüglich der herrſcht auch

auf den Zucker . Man kann es den Hausfrauen cdewenn ſich ihrer oft eine gzlinde Erbitterung bemächtigt .Ein Wort der Au von maßgebender Stelle würde piel
zur Beruhigung der aufgeregten Familien beitragen

Schulkindergarten . Unter den jeweils an Oſtern zur Auf⸗
nahme in die Schule angemeſdeten Schulanföänger dpeſnden
ſich ſolche , die in ihrer 2rgrlich en und oft auch
Entwicklung jo ſehr zurückgeblieben ſind daß ſie am Unterricht de
öffentlichen Schule nicht mit Erfolg teilnehmen können . Sie miſſen
deshalb auf ein Jahr zurückgeſtellt werden Vor Ausbruch des
Krieges —. —

die Zahl dieſer Kinder 2,32 Prazent van der Geſamt . ⸗
e, heute . 5 Proz . alſo — das Doppelte .Nae ee— ＋ ickgang im korperlicher und Zuſtand

— machtder Schulanfãnger 451 zu ernſten Betenken A
die Einrichtung einer beſonderen Fürlor ge für dieſe Kinder
unabweisbaren Notwend Denn damit , daß dieſe Kinder Fer

Beſuch des eemixrd an wenig gebeſſert . Im Gegen ahrung

le . Zurũckſtellungsiahres
ſach mangels einer heuslichen Pflege entmeder — —

und g Wachstum ſtehen gebſieben ſind oder doch
unbedentende Fortſchritis gemacht haben . Die uahme

Entbim hat 112
8
nur daum einen wenn

diehe Kinder mãßhrend der der Inrüclſtellung unter löglichſt
Entwicklungsbedingungen geſtellt und in eine vl⸗ ige

genammen werden . Die —ů hat zu dieſem— dem Beiſpiel die Städte Charlottenburg , München, Frank⸗
furt a. M. folgend , in hieſiger Stadt ſogen Schulkindergärten
errichtet . Dieſe haben den Zweck , die ſchulflichligen aber nich :
ſchulreifen Kinder durch geeignete Erziehung , Wartung und Pflege
ſo zu fördern , daß ſie mäglichſt Zurückſtellung vom
Schulbeſuch auf den kontmenden Termin des Schuljahrbeginns den

des Unterrichts gewachſen ſind und in die öffent⸗
liche Schule aufgenommen werden fönnen Die Entwicklung⸗hem⸗
mungen , die bei dieſen Kindern vielfach in die Erſcheinung treten ,
ſollen durch plarmäßige Nör per⸗ und Zeiſte⸗pflege behoben werden .
Die Ueberwachung und Leitung der Schulkindergärten nuch der ge
fundheitlichen Seite fän dem Schularzt zu Die Fahr⸗
ung der Schulkindergärten iſt den Händen ſtaatlich geprüfter Kinder⸗
gärtnerinnen anpertrait , die größtenteiks am hieſigen ſtädt . ſuß⸗
ventionierten Fröbelſeminar eine gute und gründliche Ansbiſdung
erhalten haben . Es iſt nach jeder Seite kin die Gewähr gegeben ,
daß die Kinder in den neu gegründeten Schulkindergärten eine
ihren beſonderen Bedürfniſſen enſprechende , liebevolſe Pfſege er ·
fahren werden Es karumt nur Tarauf an , daß die Ellern dem
neuen Unternehmen jenes Verſtändni : und Verttauen enigegen ·
bringen , das erforderlich iſt , um den Schulkindergarten auch in
der Zukunft zu einer ſeinen idealen Zweck voll und ganz erfüllen⸗
den , ſegensreichen Einrichtung werden zu laſſen

Das Borſeſ eichnis der Handels⸗Hochſchule Mam⸗
heim für das Winterſemeſter 1919/20 iſt erſchienen .

Polizeibericht vom 30 . Auguft .

Selbdſtmordperſuch In der Nacht von geſtern auf

dente früh zwiſchen 3 und 4 Uhr verüßte eine in der Stamitzſtraße
wohnhafte 37 Jahre alte Ehefrau eines Volkswehrmannes einen
Selbffimordbperſuch , indem ſie infolge Famiſtenzwiſtigkeiten
in ihrer Küche den Hahnen am Gasherd öffnete und das aus⸗
ſtrömende Gas einatmete . Sie murbe wütteiſt Sanifätsanlos ins
Allgem . Krankenhans nerbracht und mußte daſelbſt Aufnahme

nden .

Unfalf Geſtern n gegen 3½ erlitt ein im
Kaufmanm da7 durch einen Uw⸗

fall , daß er beim Einſtei
Pheintuft pan einem rückwärts rangierenden Wagen erfaßr und zu
Boden geworfen wurde , er ſich Verletzungen am Kopfe
Zugog .

r
n

g ee we Leein ＋

825
die Vorhänge einem auf einem ſtehenden Kerzen⸗

zu naße kamen und Feuer fingen , wodurch ein Schaden in
Höhe don etwa 200 M. nemirſacht wurde .

Fünf — verũbt im Hauſe Wald⸗

4 37 . Ballenſtraße 52, Haufe T 6, 11 , vor dem Hauſe
3, 1 und im Hafengebiet Rbeinan — gelangten zur Anzeige .

e
enbgen wurden 42 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗

berer Handlungen .

e weeFriedrichspark .Die Parkanfagen ſtehen 3 A. im ſchönſten

Sommerſchmuck , auf den Tennispfäpen wird eifrig dem ſchönen
Sport gehuldigt und der Spielplaß dicht bevölkert von en

And Mädchen , die an Turn - und Spielgeräten eeeneing wetteifern .
Bei den 22 dicht beſetzten Terraſſen⸗ und Reſtaurationsp 7 55bemegt ſich eine nzahl Beſue ein ſchönes lebhaftes

Für abwechslungsreiche Unterhaltung ſorgt der Kapell
nreiſter Deger durch entſprechende Konzertprogramme . En 9bgibt
die Kapelle morgen Sonntag emen Opern . und Operetten⸗
Abend , 1

— intereſſante ;
—8885 ein zahlreiches

Pußplikum15dem Friedrichspatt
0r Herterndun ger dntete, A Sonntag fiuden die

— —
A⸗Keendand gee eue eneAbend w chard nochmals in— 5
vorfelen unb Alle Gönner des Ka⸗

— — 3
Sin — den 5W — — barend

dortſelbſt .

Nus Zuòwigshafen .
lechs

ö —

4
81 5 . — Offizierene re, die von

Fath dte
52 50 5

——. — 9⁰ —＋ — Es 1 — ſich um

deutſche— die aus dem us und—. 4 Dezember
1918 auf der Reiſe ſind , die überbeee, e 1 —

Truppenteite der Offtziere ſind bereirs über Hamburg in
gelandet .

Zur Bürgermeiſterkriſis in eee 3529 . A Die * 85 ſchreit amtl

7 7 — 5 eene r ſtattgehapte

uder worden , daß
f
die Unterſuchung 973

e
durch Nürden Leanwaltſchaft Ur. e
Anberech Butter und Eier ——＋ Haben “. der8
Ttegenden A entgege begründeternzutreten , als 90 tatſächlich

Beamte der Staatsauwaltſchaft Ledche. ſei hiermit

0 2 60 „ daß der e e 8 75etne an onym 925

95 den Unterſuchun arlsruhe zn
5 auch feſtſtellzn , ob den Beſchuldigungen von Beamten
5 t ine Berechtigung zukommt , oder ob ſie unr
Jaudie Aumneeeute Uutrtennieg d, der ſeinen Namen nicht
neunen wagt , well er ſeine Behauptungen nicht vertreten kaun .

Ainobeſitzer und Zeuſurfrage .
Karlsruhe , 20 Aug . Der „ Verein der

VBadens und derder Bielzhielt letter
ſuchte e * die aur 5
teilte * mit ,daß ſich in Brtsgruppe 275Vr berichtete ev über die vom 4. bis 8. Augu
Nünchen abge haltene T. sverbandes deutſcher i0.
ſpieltheaterbe 11005

die , Wie ſeinerzeit berichtet worden iſt , u. a.

auch eine Entſchließung an den dad . Landtag tte. —
der Ausſprache über die Zenſurfrage wurde bon der Mehrzaßt der
uae

die Anſicht 1 N das man ſich fa
ſur unterwerfen wolle nicht weſter einer ſolchen ,

— inſden Jahren 1914 blz zur Nevolution ausgeübt würde20 ba den Feee Aberlaſſen blieb . Es wurde be⸗

als Beauftragte des Bereins die Herren Vollmer⸗Pforz⸗15 8 ee in das des Innern zu
d mit dem Neferenten die —

n ſollen . Daber wird der Stand

daß die Films in der erſten

198 5
— ein

8einer ſtritei zmife
Theater Eimigung „ ſo

mann —T es auucß noch
2 — anber de werden . 8

lauf der Beratungen w daranf AZenfur nicht auf Jeninungsinſerate erſtrecken . 85ſollen bei der Abfaſſung der
E *3 gewiffe B

nkt des Bereins in vertreten ,
Dhrſte don be⸗

E die Auede825Heltederdors b „ ee *

18 Jahren .

Nus dem TZande .
eidelberg , 20 Ang. Es der Hieſigen

Seize en bese Fehene L betrüchtliche —. —
den Höchſter Farbwerken geſtohlenen Saloarſans nach der

ſchmuggeln molſten

* Durlach , 29. Aug. Eine folgenſchwere Eiferfuchtstat

hat ſich in vergangener Nacht hier zugetragen . Der Sodamaſſer⸗

fabrikant Sükterlin hatte mit den beiden Kaufleuten Guſtan

Kappler und Jakob Ruhland ir einer Wirtſchaft ſeinen Ge⸗

burtstag gefeiert . Dabei kam es wegen einer Kellnerin mit der

Sütterlin ein Verhältnie unterhlelt , zu Auseinanderſetzungen , die

ſchließlich auf der Straße in einen ſcharfen Wortwechſel ausarteten .

Hierbei zog plötzlich Sütterlin ſeinen Revolver und gab auf

die in ſeiner nächſten Nähe ſtehenden beiden Kaufleute wie be⸗

reuis gemeldet , zwei Schüſſe ab , durch die die beiden tödlich ge⸗

troffen zuſammenhrachen . Nach der Tat ging Sütterlin flüchtig .
Die beiden Getöteten ſind verheiratet und hatten den ganzen Krieg
mitgemacht .

* Bad Dürrhelm , 29 Aug Die Kurverwaltung hat beſchloſſen
mit Rückſicht auf die Brennſtoffnot vom 36 . Sepiember den

Fremdenverkehr vollſtändig einzuſtelten . Nur die Kinderanſtalten
bleiben geöffnet .

Sportliche Kunodſchau .
2. Sportpiaß am Waldnark, Kommenden Sonntag treffen ſichTubben ettkampfe auf e Platze : die erſten *chaften des Mannheimer Fußdallelubs 1908 Lindenhof e. VB.

—4iFatbelberelne „ Adler Heilbronn . Da beide A 5ſtärkſten Aufſteflun antretem merden , dürfte dies ein
ſchönes Treffen geben ein Beſuch mur zu empfehlen ſein . Ponder
und vormiltags treffen ſich iue uvteren Mannſchaften des Sport⸗
vereins Waldhof 1907 und die des M. F. C . 1908. ( Näheres ſiahe

ü‚ Schwimmſpo kl.
—

Vorſtand , ſowie die

verſchiedenen Aushie de⸗.des deutſchen Schwimmverbandes dielten
anläßlich des Berbandsſchwimmfeſte⸗ 1 Sitzungen ab ,
in denen in ausgiebiger Wei organiſation des deutſchen
Schwimmverbandes beſprochen ——5 us den Beſprechungen

daß der Sitz des Nerbah des von Hampurg nach
ankfurt a. N . verlegt werden ſall. Der immausſchuß wird

die Wettſchwimmbeſtimmungen einer durchgreffenden Neubearbei⸗

W . und dieſelben dem Verbandsteg , der im Oktober
ſtattfindet , zur Annahme unkerhreiten . Die duech

Eimritt der weſtdeutſchen Schmimmer Notwendig gewordenen der Klaſſifizierung wurde dadurch daß den betei⸗

75 anheim gegeben mird , in 88 Beratung
etr . Schmimmer den verſchiedenen Für die

wagſte Zeit ſollen Schwimmwarte⸗ abgehalben

—
tunch wurde die Anſtellung vona Epe rn gefordert .

Der Leipziger immwerein , der auf dem dein Berbands⸗
— —— an um die deukſhe Waſſerbal⸗

ae ee e 4 85Toren
eine Herausforderung iein Wie⸗

nach furt gerichter . die , falls ſie

1855
„einee e der beſten deul “

4 große Motorrabrennen nach dem Kriege, wirb
Motorrad⸗Club Berlin am 7. Sepiember 1918 , auf der DartegrrtNabrennbahn Berlin veranſtaltet . Es werden intereſſante 20 5Kämpfe ſtattfinden , da die bewährteſten
meldet haben . Die Klaßtſigzierung ber 12 1 gewä
owohl die kleinſten , wie auch die größten 22

n. Eine beſonders ſpannende und
je Fuchsjaab . Jader Faßrer , der fein Rennen Sae 82 ein
ner nnnngeen ern wirb kyſtenlos Verſß

Vielleicht wird ez möglich ſein , auch Be erhe dien.
e Maſchinen werbden koſtenlos zur Rennkaßn befbrderz. Die As

ſchreibung nebſt Nennungsformular tann von der Geſchäftsſtelle W.

enburg , Bilmersborferſtr . 157, cernſpr. Wilhen
en werden .

Dirtſchaflliche Maßnahmen .
Betriebsrätegeſetz und euee 20. 8 dem über

0
Augn Geſetzentwurf

räte hat di deutſchen Arbeligebe
wierigen Torif tonsbesafungen tellung Die Arbeit⸗
geberbertreier haben gegen den Regierungsentwurf proletiert und
die Berantwortung hierfür abgelehnt . e Benttetornanifakonen
der Unternehmer einen aufgeſtellt ,zu dem

e die angeſchloſſenen Ver eits Stellung Shmren
werden .

Zu dieſenm eenneede orgeneg zum ee ee wird
ansgeführt : Der Arbeit muß fzei der Auswall ſeiner
fletitenden 4 in den Entſchließungen zur Ein⸗
führung neuer Ferſ weil er in dem einen
oder beren 5 perſönlich Dee 7755 Eben
Entwurf den Betriebzräten zugebachtes Recht , in , Gewian⸗
und Einhlick zu nehmen , den [ Gwerſten

3denken begegnen . Anſtelle der Wahl von 20 ern

mecn n ee ſoll 45 50 — — Betri ente ſolen
nicht in Betrieben mit 5, ſondern mindeſtens mit 10 Arbeitnehmern
gewählt werden . Die Höchſtzahl der Mitalteder des Jun
auf 15, ſtatt 20, die des galaner Bekrlebsrates auf 20, 80 ſeſt⸗

aaf werden 0 Baßgbe47e auch der Betriebsraisohlente 0
auf 2 Jahre .

2
iſt an ein Alter von 20 7 —51 * von 10

5
zn und d t von einem Alter

Jahren , ſtatt 20 Fahren 10 von wenigſtens 2 9 252 angehörigkeit 5 — d davon , baß derMonate oder ſeit Beſtehen desm ens ein
— — in dieſen Nacgae iſt . Mit der vorgeſehenen —7

Na r Betriebsräte durch die Betriebsverſamm ⸗
können ſich Fudu ie ian und Bankgewerße nicht 1895landen erklären , da dieſe Beſtimmung eine 3des Betriebsrates 15umüglich mürde . Dagegen wi

18
Berriebsratsmiiglieber ,die yom Schlichtungzausſchuß wegen

Pflichtverfetzung ihres Amtes enthoßen werden , auch vom Ax⸗
keltgeber Iriſttlos aus dem Arbeitsverhältnis entlaſſen werſen
können . Im Intereſſe einer Verhinderung ſtänbiger Beiriens⸗

— . en durch Betriebsverſammlungen , die während der
en merben , wird es für notwendig 2 für bie

255 8e e end 12 beitszeit keine L
Ferner ſoll der Betri den grundſ Iragen bet
Lohnregelung mitwirken . unler kelnen Umſtänden kaum den Vor⸗
ſchriften zugeſtimmt werden ,die Betriebsratsmitglietzer in den NMuf⸗

drat einer Geſellſchaft b ein — von 7 5ewinn : und Verliuſtrechnung 3 vorſ
Mitwirkung des Sege 15ber irtelalg 12) Jafah

2 .ellung n ſe Antze E e . en. ertrauenzle oll en

528 orſchlag der Eingabe ei er von 80 Jahren, nich 2 Jahren
E

holzſchlag zur Breunholzgewinnung .
uim, 90. An—

415
Das Reichswirtſchaftsminiſterium lent dem⸗

rach bes Nationalverſammlung einen Geſetzentwurf vor , Rachdem
der Einſchlan im fämtlichen deutſchen Forſten um etwa eininPrittel er .

dede
t werden ſoll . In der o eit wird daran die Nüpft , daß es gelingen werde 5 künftigen Wint

0l Seen teilwriſe durch Herelſſe ung prechender . —
von Brennholz auszugleichen . Es muß darauf werden ,
daß die Brennhölzer , die jetzt burch den Mehreinſchlag gewonnen wer⸗
de i 1 1990 infolge desf r

Samstag ,den 80. Auguſt 1918.

Handel und lndustrie .

Deulſcher Acbellsmarfl im Iul .

u . 2 bebeailden Reichsamt bearbeitete Monatsbericht eni⸗

N. K.
der Blodabe zar die wirtſchaftliche Lage

ös kaut gebeſſert . Die aus dem Austand herem⸗
kommenden Nohſtoffmeugen — völlla unzureichend , um weitere

5 510e ebsſtillegun
47755

zu Brn 175Sturntzeichen enen die e r ſten enentlaſſu

751 Arzeitern in Oberſchleſten , in —4 Kitſtengegend , im ulber⸗

aeneg,N in der Proniuz und im Freiſtaat Sachſen . Die Me⸗
ſtrie , das Spiunftofſgewerbe und die Tabakinduſtrie

5
5

Betrofſen . ee — zu
— —gr.

1 eben ewachſen .
ing der e ene
2 von . 58 2 Tonnen im Juni auf ſchätzungs⸗

Nillionen Tonnen
—*Anze auch die zur Ober⸗

Kußlen konvention konnten
75 1 Förbde⸗

1
8

2
iaig —

15 au 225illionen Tonnen erhöhen. Das
vorwiegend an ber etwas größeren 2 der Webcitstae9 8 gen 28½ im und hat leider im Auguſt uſene

der

f Streits nicht angehallen. Die eingetretenen großen Aus⸗

Alle feſſen ſich nicht mehr
5
Peſeltigen. Sie könnten aber weſentlich ein⸗

— 5chränkt — wenn die Bergleute ſich deffen bewußt wären , daß
von ihrer voller Arbeitskeiſtung das Schickſal unzähliger anderer Ar⸗

15
des ganzen beniſchen Wiriſchaſtslebens abhängt . Bedingt

zurch Lokomottn . und Sagenmangel ſowie durch Kohlennot und dieſe
mitbedingenb , wird der Verfall des Verkehrsweſens immer ſtärket .
Wenn erſt die Erntebewegung in Fluß kommt , droht die Einſtellung
des geſamten Perſonenverkehrs .

Die deuiſche Ausfüuhrinduſtrie ſbeſonders Maſchinen⸗
ban und GHemiſche Indnſtrie) konnte aus der Teuerung der fremden
Gelbforten keinen Nutzen ziehen , weil der Kohlen⸗ und Rohſtoffmangel
in Berbindung miz den geringen Leiſtungen der Arbeiter ꝛc. das An
land veilfach von Anftragserteilungen abhielt . Schon fetzt nimmt die

eeneee Nach den Feſtſtellungen von 90 Fachver⸗
bänben , die für 3 614 Miiglieder berichteten , betrug die Arbeits⸗
loſenzahl Eude Fuki 118 419 oder 8,3 v. H. Die Zahl der unterſtutzungs⸗
berechtigten Erwerbskoſen iſt in 105 Städten , für die der Arbeits⸗
markt⸗Anzeiger vergleichbare Angaben enthält , von 299 517 am 28.
Junt auf 288 458 am 2. Anguſt geſunken . Der Rückgang dürfte haupt⸗
ſäcktich auf ſchärſere Nachprüſung der Unterſtützungsberechtigung und
auf Abwanderung Erwerbsloſer auf das flache Land zur Erntearbeit
zurückzuführen ſein .

FJrankfurter Abendbörſe .

gut . ( Prip . ⸗Tel. ) Die Kursgeſtaltung war1145 „ 50 Kaſſalnduſtriemarkt Ab⸗
ſchwächungen . Waggonfaßrit Fuchs lagen ſchwach und notierten mil
288 —9 Prozent . Maſchinenſabrik Eßlingen gaben 3 Prozent 182
nach . Unter den Montanpapleren ſind Horpener 2½ Prozent ulebriger⸗
124 . Eine Beſſerung von 3 Prozent erhielten Maſchinenfabrik
Mönns 178 , Fraukfurter HofSaueſg Prozent an 159. Unter ven
Banfaktien beſſerten ſich De Bank 1944 und Dresdener 127
Chemiſche Aktien

—
— zuhig . Seern 2˙ Prozent höher 257

Cementwerk Heibelberg ſteigerten ſich Prozent , Cementwerk Loth⸗
ringen 1, Gummiwaren Peter 2. freien Verkehr notierten Ca⸗
nade Paſifie 1 468, tſche Petroleum 278, Steaua Romana 444%½,
Eri eide , Schuhfabrir Auguß Wiſſel mit 263 ( 7a Pryozeni ) .
— notierten e Hilpert 119 , Eſchweiler Bergwerk 27ʃ,
Deuiſch Luremburger 144½ , Gasmotoren Deutz 140, Chemiſche Rüt⸗
gerswerke 17 , Baß. Anilin 20 ( —) , Th . Gokdſchmidt 2224.

Wirſſchaffliche Aunbdſchan .
OBadiſche Anilin⸗ und Sodafabrik in Ludwigshafen . Die Ge⸗

ſellſ vn 14115 ſchaftsamt die Genehmigung zurHerſtellung
—* 1 mit 27 Prozent

Stickſtaff . darf 20 uub 1 Mk . Umlage für bas Kilo⸗

San e
St 92 —2 1

Textiln in der
Achege⸗ Slomet .Pis Kiche date eriellk für ale arbſtoffe allgemeine Ein⸗

N

440
auch für jene FJarßſtoffe , die einen Zuſatz von

Slau— — 4 — 25 81f dieſe7 rAuch von Testilunternehmungen ,
0— eee ee eeentrie , N. achdem

—23 alle die bane zum Herſchwinden
gen , geſcheitert waxen , verſammelten ſich am 14. Auguſt in

Nanfter die Mebſc weglzer Baumwollſpinner und kießen nach
925 henber Beratung an die in Betracht kommenben Miniſtertlen und

eichswirtſchaftsſtelle eine Eniſchließung abgehen mit der bün⸗5 en Erklärung , daß die in Münſter — rheiniſch⸗
weſtfäliſchen Baumwollſpinner bie beſtehenden Vorſchriften wegen
Berkaufs der Carne ſortan für ſie nicht mehr als bindend
anſehen würden ber bareuf 1 827˙ der Reichs⸗
6111affeits wurde dann auch der gefaßt , die
Beſchlagnahme der Spinuſtoffe von Ende Anguſt an
anfzuheben . Für die etwa

925
Schaben kommenden Spinner foll

eine Vergdkung vorgeſehen werb

— — in ben Nußrbafen . Duisbrg ,28. Auguſt⸗
( Amfſt . Notterung der Duisburger Schifferbörſe . ) Herafe Schlepp⸗
Löhne von den n⸗Ruhrhäſen nach Main ausburg . 50 M. Nach
Mannheim . 50 . — Mx. ſätze von Häſfen des Rhein⸗Herne⸗

Kenals vnach Kolnleng 450

cte .
Jut Akkordarbeil .

— ei Karl UT Bei der Firma
2De Aber bie

. 21 der ſtatigefunden . Das Er⸗

gebn Mehrhbett (über 1800
große Winberhel6580 geſtimmt baben .

r . Fürich , 2 Anguſt . 9 —
enben— * enſces Nole Haben

ahmt an den Sewr ebee

ſchinenguß um 15— um

Wasserwrme des Rhetus 10 % R.

Vessersfandebeeberungen im Monat August
Datem8

IAIZIZIAIAI
18 101 Un

Fer e EE 212 .
„ „ % . 24 2 212 13 20 e aen . 2 Uhr

Tesnden „ eee ief i ee ersene 7 Ub⸗
Del e ee 1 12 Uhr

Ea . : 22
Haehm. 2 U

0 85 40 — 2 208Vorm .7 Un
: : : : : : 8 5 derg d

Wetterausſichten fün aerbee 55 im voraus .

Unbefugier Nachörack wird gerichtlich verrolgt .

81. Age Saile , teis Retter , winbig , ziemlich warm . Sirich⸗

1e ee bels Petser, vtabis. zienlich warn . Strig -

9 — —

unerungsbericht .
dace . ren — Melren moter -

metar - Temp. [ Bemerkunge :

duns
eg

⸗ 755 ct eene ee vne besd

2 eras f. Gras E. uen um grad C. tung

Arr : eu2 bewelkt

— —— 175 1 120 12 bendlat

4 ꝶ233333
Aagret 72 12 — 2 80 beiter

2 2 85 234 dewiirt
2 255 83 dedsels

1
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sofort gesucht .

oftene !
Gipser und Naurer

telle

Städtiſches Arbeltsamt N. 6, 4, Zimmer 12.

lilanzende Existenz

an
Es wollen ſich nur H

an Rud .

Deutſchlands mit gr. Erfolg eingef . Maſſen⸗Bedarfsart .
. Herrn mit Organiſationstalent zu vergeben .

f erren aus guten Kreiſen melden ,
die nachm . über Kapital verfügen und mit Referenzen
dienen können . Ausführliche Angebote , unter Rennung
des — 4 Kapitals , ſind zu richten u. K. L. 2364

oſſe , Ann . - Exped . Köln . E83

Fabrikniederlage
für einen in viel . Bezirken

Vertreter !
Zum VBerkauf emes ſehr gangbaren patentierten
Gebrauchsgegenſtandes ſuchen für Baden tüchtig. Vertreter .

Angebote an E83
Stiber & Co. , Stuttgart , Waldeckstr . 7
ErIIIII

72
＋

1

Annd
Oröße des Bezirkes M.

—=

Für einen leicht verkäuflichen

sverigl: Arfiel 5 . u. g . fi.iſt für dortigen Platz oder Bezirk die

Allein - Vertretung
an einen rührigen Herrn oder Dame zu vergeben .
Es ſind große Verdienſtmöglichteiten geboten und
keinerlei Branche⸗Kenntni 10

reenes . Vertrieb
Stelner & 60. , Frankfurt à. . , Hansahaus .

ſſe erforderlich . Je nach
1/2000 . — Beiriebskapital

ELILLLILILLLLLUIIIE
beines patentamiſich doypelt geſchützten —

für ſeden Haushalt geeigneten — und deshalb in Maſſen
leicht abſetzbaren kleinen Gebrauchsgegenſtands aus Holz

Tange Jertreler geandh
die Ladengeſchäfte regelmäßig perſönlich bearbeiten und
ihr Einkommen vergrößern wollen . Angebote erb . unter
S . NT. 8215 an Rudolf Mosse , Stuttgart . Gs3

zum Beſuche von Kolonial⸗
waren und Gewerbetreiben⸗
den ſinden guten Verdienſt .

Ang . u. U. 3648 an Haaſen⸗
Kein & Vogler , A . G. Mann⸗
Heim. E264

Automobil-
Mechaniker
zun allen Reparaturen ver⸗
raut und Führerſchein

sofort gesucht .
Angebote mit Angabe der

Bisherigen Tätigkeit u. Lohn⸗
unſprüchen unter D. S. 93 an
Die Geſchäftsſtelle . B1126

Teilhaber
für beſtehende Baur⸗
materiallen - Groß -
handlung geſucht .

wird nur auf eine
kige, kaufmänniſche
ſft, welche die Leitung
Betriebes überneh⸗ 2

men könnte . reflektiert .
Zuſchriften unter N.

M. 137 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dſs . Bl . 6467

14

eeteeeteeeeese

eeetetteede

„ Einen

Damenfriseuf
oder 51¹76

Spezial - Damen⸗Salon —
15 .

Tüchtige

Arbeiterin
für Damenſchneiderei geſucht .
51122 Q 5 , 3 III links .

Erste perfekte

Schneiderin
nach der Schweiz gegen hoh.
Lohn geſucht . Näheres Bics
Gontardstr . 18 . , 2 Tr. r.

Tüclge dünellern
ins Haus geſucht . 51096

Gefl . Angeboteunt . D. E. 81
an die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

Beſtempfohlenes

Bürofräulein
zuverläſſig und gewiſſenhaft ,
perfekt in Stenographie und
Maſchine z. 1. Sept . geſucht .
Gefl . Angeb . mit Referenzen
u. Gehaltsanſpr . erbet . unt .
C. T. 69 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dſs . Blattes . B1056

Tüchtige

Pelz - Arbeiterin
ſucht 6459

F . Sondheim - Tauslg
Rathausbogen 38

gegenüber M 1.
Braves füngeres

Laufmädchen
ſofort geſucht . 6463
Chriſtian Hohlweg , D 7, 7.

Mapschleider
ur dauernd geſucht . B1053
Kaiſer à Geister , P 7, 25.

Schroibnülte
— — —
Sccheperleaße 20.

f . aert Han

gniſſe mitbringen .

e Hu
ſache emnen

Lehrling
guter Famili it Be⸗

— — 8• Emmläheigen.
Zohonn Ph . Bachmaun ,

Maunheim ,
Lalonialmaren ⸗Großhandlg .

Tatemfepe
oder zuverläſſ . Mädchen
zu 1 jähr . Kinde geſucht .

Hirschbruch ,
Werderſtr . 32. 6337

Verkäuferin

dundige melden .

Lohrmädchen

Buchdruckerei -

Lehrmädchen
nicht über 16 Jahre
sofort gesucht .

Druckerei Dr . Haas
Mannheimer Generalanzeiger
S110 ] 2.

Zum 15. September

Hadchen
geſucht , das perfekt kochen
kann , oder Köchin , die auch
etw . Hausarb . mitübernimmt .

Frau Dr . Kissling
Luiſenring 13. B1155

Suche auf 15. September
ein Alleinmädchen .

For Oberſteuerinſpekt . Flum
arkring 41 —43 . B1135⁵

Janzen Tag .

Lehrlins
ſowie perfekte

Stenotypistin
B1177geſucht von

Filialdirektion der
„ Friedrich Wilhelm “

Mannheim , P 3, 12 .

Jüng . Mädchen von
kl. Haush . tagsüber oder für
ganz geſucht . B107

E 7 , 2 . 1 Treppe rechts .
Jüng . brav . Mädchen ,

das ſchon gedient , in guten
kl. Haushalt auf 1. Septbr .
geſucht . Vorzuſtellen —10 ,
12 —2 Uhr . Sonntag den

B997
Hch . Lauzstr . 16

3 Treppen .

Tllentige Köchin
und Zimmermädchen
egen hohen Lohn in kleine

Familie ſofort geſucht . Bius
C 7 , 18 , 2. St .

Sauüberes , ehrliches
Mädchen

ae ib. Sh ſo⸗
ort geſucht. Näh. mper⸗·

ſtraße 14. Laden . 2242
90

Mädchen
mit guten Zeugniſſen , das
bürgerlich kochen kann und
Hausarbeiten verrichtet , zum
1. September geſucht . 6317

Näheres O 7 , 25 .

1 Hicht. aunges Mäuchen
für tagsüber geſucht . Selbiges
erhält guten Lohn. B822

Veig . Tpaneu -fabrik, I 4, 23.
Suche für ſofort ein jün⸗

geres , anſtändiges
Mädechen

auch von auswärts für alle
Arbeiten . 5773
Frau Schmeidler , D 3, 12.

Fleißiges ordentliches

Mäcchen
das auch bürgerlich kochen
kann und auf dauernde
Stellung ſieht , gegen guten
Lohn für kleineren Haushalt
auf 15. September oder 1.
Oktober geſucht . B909

Bock , Rheinſtr . 7 II .
Gesucht gut bürgerliche

2 —
Köchin

per ſofort . B 6⁴⁰
Dir . Hermann Hecht

Lachnerſtraße 17 a.

Tüchtiges

Anermädche
mit guten Zeugniſſen auf
1. Sept . geſucht . B8S98

Vorzuſtellen zwiſchen 1
und 4 Uhr
Rheinstraße 3 . III .

Braves und fleißiges

Mädchen
für beſſeren Haushalt für
hier oder Vorort Mannheim
geſucht . Stütze vorhanden .
M 7 . 20 , 3. St . 5921

Tüchtiges Mädchen
für und bum 15. September geſucht.

Bohle .8048
Elisabethstr . 4 III .

Hiahenmäudhe
gesucht . 6995

flestaurant Rosengarten
Friedrichsplatz 7.

Steſten-besuche :
Junger Mann

ucht Stellung als Expedient ,
acker od. ähnlichen Poſten

auf ſofort oder ſpäter . Gefl .
Zuſchriften unter C. Z. 75 an
die Geſchäftsſtelle . B1084

Perfekter Stenograph

stelle dieses Blattes .

( geprüfter Praktiker ) und Maschinen -
schreiber mit guter Allgemeinbildung , Ia . Zeugnissen ,
sucht per 1. Oktober a. c. Dauerstellung als

Privaisekreiar
in grösserem Betrieb oder Industriellenverband in Mann -

5 heim oder Heidelberg.
Gefüllige Anfragen unter D. K. 85 an die Geschäfts -

B1101

Junger Mann ſucht Beſchäf⸗
tigung in kleinerem Fabrik⸗
betrieb als 211²8

Volontz
od. techn . Büro als Zelchner

Zuſchr . unter D. T. 94 an
die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

Junge , eKriegswitwe ſucht B1183

Filiale
gleich welcher Branche , in
Mannheim oder Vororten zu
übernehmen . Antwort erbet .
unter E. B. 26 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds. Bl . B1163

deszele illelgsteh. Mime

Rucht Vertranens -Stellung.
Im Haushalt ſowie im Ge⸗
ſchäft erfahren . 511¹

Angebote unter D. O. 89
an die Geſchäftsſtelle ds. Bl .

Ig. gebild. Fräulein
mit ſchön . Handſchrift , mehr .
Jahre bei Arzt tätig , ſucht

Beschäftigung
für die Vormittage . 51035

Angebote unter C. M. 62
an die Geſchäftsſtelle .

Filialleſterin
ſucht Dauerſtellung . B475

Gefl . Angebote erb . unter
U .F. 81 an d. Geſchäftsſt . d. Bl.

Als Sesellschafterin

und Stütze
zu einz . Dame ſucht junges
geb . Fräulein für ſofort Stel⸗
lung . Anfr . u. A. O. 14 an
die Geſchäftsſtelle . B864

Fräulein , 23 Jahre , wünſcht
Stelle zu Photograph , oder
Arzt als BI100

ffaanastaen
kann auch etwas Hausarbeit
verrichtet werden .

Zuſchriften unt . D. J. 84 an
die Geſchäftsſtelle ds. Blattes .

( Neckarſtadt ) mit elektr . Be⸗

trieb , geeignet für Flaſchen⸗
bier⸗ oder Sodawaſſerhändler
mit Stallung u. Heuſpeicher ,
mit Toreinfahrt wegen Weg⸗

zug billig zu verkaufen .
Angebote unter C. V. 74

an die Geſchäftsſtelle . B1080

flanentens
( Villa ) in der Nähe Mann⸗
heims 3* verkaufen . Angeb .
unter Z. W. 22 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds . Bl . B826

Ein Luxus - Herren -
Fahrrad wie neu , mit
Gummi , Damen Rad
billig zu verkaufen . [ B851

4 3 , 2 1 , 3. Stock .

iig fufcücl. Noe
mit künſtler . geſchnitzt . Boden
zu verkaufen im B825

Zigarrengel 221 .
Junger Mann ſucht Stelle als

Eukanieier dder zolstig.
Tenmuenpastel,

Kaution vorhanden . B621
Angebote unter W. G. 32

an die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

Drane feldige⸗ BI1⁵⁰

Mädchen

kleine Familie ( 8 Perſonen )
per 1. September geſucht .

Rheinvillenſtr . 14 2. St . r.

das etwas kochen kann in N

Jung, Kaufmann
ſucht Nebenbeſchäftigung im

achtragen von Büchern ſo⸗
wie anderen Büroarbeiten .

Angeb . unt . A. G. 7 an die
Geſchäftsſtelle ds. Bl . B850

Ein tüchtig . Solides

Alleinmädchen
ſofort geſucht . B11⁴6

L 13 , 19 2. Stock .

Junges geb .

in kl. Haushalt bei Familien⸗
anſchluß geſucht. 51063

riſt. erbet .unt. C. U. 70
an die Geſchäftsſtelle ds. Bl .

Ordentliches

Alleinmädchen
zu kl. Familie auf 1. Sep⸗
tember geſucht . B1059

Näheres T 8 , 25 . 1 Tr .

eſucht auf 1 Sepfember
oder ſpäter ein ehrl . kräftiges

das kochener
kann — etwas Hausarbeit
mit übernimmt . B9

Mollſtraßze 31.

Bautechniker
Baugewerkſchulbildung , er⸗
fahren 2 und Eiſen⸗
betonbau , Schornſtein und
Feuerungsanlagen , ſucht per
ſofort Stellung als Bau -
führer od. Techniker
entl . auch vorübergehend .

Angebote unter A. X. 23
an die Geſchäftsſtelle . B9ooo

Junger Bäckergehſſſe , 21
Jahre ſucht Stelle als

Volontär
in einer größeren Konditorei .

unter D. R. 92 an
die Geſchäftsſtele. B1124

junges Mädchen
v. Lande aucht Stelle
als Kindermädchen
auf 1. oder 15. Sept . Zu

83 b. Flum, Parkring 41/43erfrag e

Grammophon
trichterlos mit Platten eleg .
Ausführung . linder -
hut , feine Form , Weite 54.
zu verkauf . Ruf , G 2, 13 Ill .

1 Taſel· Klavier( Blüthner ) ,
1 rmonium . Demmer ,

ittelbachſtr . 43, ' hafen .
51083

Tafelklavier
ſehr gut erhalten , ſowie ein
Orchestrion billig ab⸗

ugeben . Daſelbſt 1 Waren⸗
ſconk. F 5.14 . 51140

Ffstkl. Motorrad 2 Ul.
ſowie 1 blauer Mantel , kl.
Figur , Lreihige Ziehharmo⸗
nika , 1 Zither , Tennis⸗
ſchläger , 60 Bogen Wellpappe
zu verkaufen . 1055

7 , 10 , 3. Stock .

enen - l . Damen-Fahrrad
mit neuem Gummi , zu

rkaufen .1N
3 . 21 , 3. St .

1Henen- U. Damenfabrad
bill . zumit neuem Gummi

verkauf . Bire L 9 , 2 , 2. St .

1 Bäckermulde
1 Arbeitstisch
mit Steinholzplatte zu verk .

cond . Mirseh

zu verkaufen .

F à , 10 . 31042

Ein faſt neues

Fahrrad
m. Freilauf u. guter Bereifung,

1Nähmaschine
mit Fußbetriebund

1Wagenwinde
8000 kg Tragkraft billig 23verkaufen . 5112²3

Friedrichsfelderſtr . 34 part .
Gutes B1134

Manen- fanad
mit faſt neuen franz . Ia. Pneu⸗
matiks und Torpedo - Freilduf⸗
nabe zu 450 Mk. abzugeben .

Max⸗Joſefſtr . 20, 4. St . r.

Damenfahrrad
faſt neu , ohne Bereifung ,
preiswert zu verkauſen .

Anzuſehen zwiſchen ½1 u.
2 Uhr nachmittags bei
Schlözer , I. 4, 8. B102¹

DPiteh - pine

Küche
gewölbt , ſolide tadelloſe
Arbeit preiswert zu verkauf .
Schreinerei Hafenſtraße 50,
Telephon 4303 . B847
Selbſt angefert Pichpine

Küchen- Büfett und

Kücheneinrichtungen
ſowie zwei gebr . Bettladen

B85
Eichendorffſtr . 8, 3. St . r.

Faſt neue verſenkbare

Nähmaschine
Syſtem Kayſer , Schwingſchiff
preiswert zu verkauf . B1102
Fröhlichſtr . 32 lll bei Eſter .
1 Oliber und 1 Mercedes

Schreibmaschine
mit Dezimaltabulator zu ver⸗
kaufen . Ph . Gräff , Aapaue
Zimmer 30. B1095

akelbmadige
mit sichtbarer Schrift
zu verk . Angebote u. W. A. 26
an die Geſchäftsſtelle . B603

Ein Kinderwagen
gut erhalten u. neue Bohnen⸗
ſtänder zu verkaufen . B999
D 6 , 6 . 2. Stock , zwiſchen

—5 Uhr .

Mastenkamera
9: 12 gebraucht , mit Platten⸗
wechſel , Aplanat f: 12, für
25 M. zu verkaufen . B1054

Q7 , 20 , 4. Stock links .

Mehrere hochelegante

Küchen
aparten , vornehmen Stils ,

garant . feinſte Schreinerarbeit

Au billgsten Preisen
abzugeben . 6469

Bad . Möbel⸗ u. Betten⸗Ind .
Hermann Graff , Mannheim

Schwetzingerſtraße 34 —40

Ecke Heinrich Lanzſtraße 36.

Schlafzimmer⸗ - ⸗

Einrichtung
hell , mit Ztür . Spiegelſchrank ,
Waſchkommode mit Spiegel⸗
Aufſatz und echtem Marmor ,
einige Monate im Gebrauch ,
preiswert abzugeben . Anzu⸗
ſehen von —5 Uhr nachm .
Fröhlichſtraße 55a , IIl . B1087

Wirtstische , Stühle
und Kisten

zu

Wegen Platzmangel billig
abzugeben : 1103

Llobes FchenBute
prachto Arbeit , Erinnerungs⸗
ſtück an Deutſche Kaiſerzeit !

Sohwetzingerstr . 153 p.
( Händler verbeten ) .

Mehrere hochelegante

Schlaf -
Zimmer

aparten , vornehmen Stils ,
in Mahagoni , Birke , ital .

Nußbaum und Eiche

8 zn billigsten Prelsen
abzugeben . 6471

Bad . Möbel⸗ u. Betten - Ind .
Hermann Graff . Mannheim

Schwetzingerſtraße 34 —40
Ecke Heinrich Lanzſtraße 36.

Posten Hurzware
Wäsche , Kostüm ,
Gr . 44, elektr . Kro -
nenleuchter zu verk.
Wöber , Schwetzingerſtr .
Nr . 51, 3. Stock . Anzuſehen
von —6 Uhr . 310⁴9

3 vorlagen (Felle ) ,

Schöne

Speise -
zimmer

Schlafzimmer, Küchen
In all . Preislagen bill . Solvent .

Käuf . bewill . Zahlungserl.
Aabelzaus Inmann

be8

Halle
30 m lang, 9 m tief , zuge⸗
ſchlagen oder offen , zu ver⸗
kaufen . B877

J . Rempermann ,
Dalbergſtr .10, Telephon 3790 .

fahlabamme
modern , faſt neu , ſowie Klei⸗
derſchränke , Betten , vollſtän⸗
dig u. leer, Küchenſchr. , Schreib⸗
tiſche und andere Gegenſtände

1 . zu verkaufen . 51055
L. Bernfeld , U4 , 7. parterre .

Moderne Weißlackierte

Komplefte Küchen -

Einrichtungen
preiswert zu verkaufen . 6461

Widmayer & Schäffler
Eichendorffstr . 28 .

Ein Herd zu efrag.
in der Geſchäftsſtelle . B1062

Sehrock
zu verkaufen . B1074

Q7 , 11 , parterre , Hof .
Ein neuer grauer

Maganzug , 2 Bett -
neu ,

2 Waschgarnituren
( neu) , zu verkaufen bei
Apfel , Liebigſtraße 16,
4. Stock , Samstag von 3
bis 5 Uhr . B961

Moderner Damenpelz
Alaskafuchs , ſehr billig zu
verkaufen . Angebote unter
N. A. 126 an die Geſchäfts⸗
ſtelle ds . Blattes . 6391

liafr . Damen - Kleider
billig zu verkaufen . [ B698

CEichendorfſtr . 3, 1 Tr. r.

Gelegenheit !
Hocheleganter

Damenpelzmantel !
Seal , neu , moderne Form ,
ehr preiswert zu verkauf .

ngebote u. M. K. 110 an
die Geſchäftsſtelle . 6385

Guterhaltenes Koftümkleid ,
Größe 44, Friedensware ,

dunkel und Eoliennejacke zu
verkauf. 1311 lts .

251141

̃

Ulster , Paletots , für Herren ,
Burschen u.Junglinge kaufen
Sie preiswert im Kaufhaus
fuür Herren - Bekleidung , Inh .
Jakod Ringel , Mannheim ,

3 , Aa , 1 Treppe , kein
Laden , auf den Planken ,
neben der Haupipost . 6470

1 feine Leder - Da -
men - Handtasche , 1
Fahrrad , 170 Mark , 1
Gehrockauzug , faſt
neu , mittl . Figur , 270 Mark
zu verk . Anzuſ . v. 22 Uhr
ab Bürgermſtr . Fuchsſtr . 7.
parterre links . B1047

ea ules Pauie
zu verkaufen . M 3 ,3 ll .

berhal Helfenl-Nocke l .guterhalt .
1151Mesten bill . zu verk . B

Werderſtr . 7 2 Tr . l.

Gelegenheitskauf .
Wenig gebrauchte komb .

Küche , pol . Schreibtisch u.
Bücherschrank , Diwan ,

gebr . Chaiselongue , 1 Schul -
bank wegen Platzmangel
billig zu verkaufen . B1165

G , 5 , l . Stock .

Wachsamer Fon
guter Rattenfänger preiswert
zu verkaufen . B1144

2 , 25 , 3. Stock .

neu , mod. Form , zu Mark
500 . — verkäuflich . Angebote
unter M. U. 20 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds. Blattes . 6389

Garantiert echt Pitch - pine

Aichenennclung
verkauft immer noch 6331
Binzenhöfer , Augartenſtr . 38.

Audbaum pol. Betttellen

Tzenbeftsfellen, 5Au⸗
ziehtiſche ( m. Linoh ) , Auszieh⸗
tiſche in Eichen , Kommoden u.
Nachttiſche verk. preisw . 2
Binzenhöfer , Augartenſtr . 38.

Pianos
offerieren preiswert . S26

Dell & Stoffel . K 2, 12.

ede enail, Dadewanne
t Ofen ,

1dopp . Flaschenzug
mit Hanfſeil , ein Benz⸗
Komfortabel Hotor -
wugen , eine Partie
Fasson - Fenstereis . ,
1 eiserues Gittertor

—4 Meter breit , preiswert
zu verkaufen . 6373

Albert Schmidt ,
Heddesheim , Bahnhof .

Twei getragene Azüge
mit Hut ſtarke Figur zu
verkaufen . B981

Rheinhäuſerſtr . 48 links .

Schönergediegener

Salon
prima Polſterung , zu verkauf .
Anzuſeh . 10 —2 Uhr . B1125

D 3 , 2 , 1 Treppe .

feaer Anng
Offiziers - Uniformen , Gama⸗-
ſchen ꝛc. zu verkauf . B1077
Welsche Gärtenu 3

links v. Neckar . ⸗Uebergang .

Achtung !
10 eichene ovale

Fässer
Srgatt faſſ . 25 Ltr . ) Frie·

densware mit dazugehörigem
Geſtell billig abzugeben .
Biuz Zu erfr . in der Geſchſt .

Drehstrom -

Motor
4,5 PS. , 120/220 Volt
1430 Touren , Kupfer⸗
wicklung , ganz neu ,
Kurzſchlußläufer
preiswert abzugeben .

Wo ſagt die Geſchäftsſt . Brres

Herbſtpaletot wie neu , Geh·
rock und Weſte ,
blauer Offiz . ⸗Waffenrock bill .
zu verkaufen . B110

H . Fries ,
Seckenheimerſtr . 146.

Geige , Kinderwa -
gen , Steintopf ( 35 Ltr . )
Militärmantel , Rock
u . Hose , Kinderstuhl
zu verkaufen . B1109

D 6 , 13 4. St . Its .

la . Gelalin - Leim
Friedensware , ca. 25 kg , zu
verkaufen . B1114

Schriftl . Preisangebote er⸗
beten an Wilh . Nies jr . ,
Rheinhäuserstr . 34 a.

Weiges Schlafzimmer
billigſt abzugeben . 6475

Egenhäuser , F 2, 4b .

Büromöbel , Aktenſchränke ,
Schreibtiſche uſw. preisw . z. vk.
H. Saeeee B 7, 4.

Antikeöbel
L. Munsthogensfante
Fr . Rötter , H5 , 2

8105

Aute
6/⁰16 P. S. Orix 4 Sitz mit
Bereifung ; 6/16 P. S. Opel
4 Sitz mit u. ohne Bereifung ;
2½ P. S. Motorrad N. S. U.
mit Bereifung . B925

Auto- Garage
Mathäus Spiehlmann

Viehhofſtraße 14 .
1 gut erhaltener

Lleg- und Sitzwagen
zu verkaufen . 511¹13

Krappmühlſtr . 33 3. St . lks.

Ein gteil . Hasenstall und

guterhaltene Tither
zu verkaufen . 11¹5⁵

Waldhofftr . 4, 5. St .

Kfeuzfuchskfagen
billig zu verkaufen . 6387

9 Halhstülek
( ovale Weinfäſſer ) verk .

u erfragen in ckarau ,
elfortſtraße 3. 591

Kleines Haus
mit Laden , in Geſchäfts⸗
lage der Siadt zu kaufen

Angebote unter M 0 . 114
an dis Geſchäſteſtells be ,

geſucht . Angeb . unt . C. A. 51
Bl . Ian die Geſchäſteſt . 2964

eee ee
Privat - oder

Geschäfts -
Haus 3

in guter Lage mit als⸗

bald freiwerbender Woh⸗
nung von —7 Zimmer
gegen gr . Anzahlung 6
kaufen geſucht . Angeb .u.
M .V. 121 a. d. Geſchäftsſt.

Kleines

Tpkadl ea
womöglich mit Laden ſoſe
von Flüchtling au E 974
gesucht . —＋7

Angebote unter B. 11
an die Geſchäftsſtelle d.

⸗
Zu kaufen gesüuch 7

8 t
6 Stück gebrauchte , jedoch n⸗

erhaltene 81038
Fournierböcke

oder kleinere Presge
mit Zulagen . Näheres in de

Geſchäftsſtelle ds. Bl.

Bebr. Nusſtinsrumene
— Preiſes 21

Suche
5 Ft. Contifelgen

20 4120 125 und

1 St . Vergasef
für 14 HP - Motor 7 kaufen
und bitte um gefl . Angebote.
Eugen Metzler , Bor
dork ( Schwarzwald ) . 637

Herrenrad
faſt noch neu , zu verkaufed

24 Ue 4

Aktenschränke
ſofort zu kaufen geſucht .

in Ladenburg .
Briüanten un

0 0 0 uwelenu. Uhren
kauft , tauſcht , ſil ,

Hüniber Zommer, U l. f l.
8⁴³

Weene e Le

ca. 500 —800 Liter haltend,

mühle zu kaufen geſucht
Angebote unter N. L. aſſen
(Lahn). 64¹

Tisch -

Daſelbſt ein Damenr

Zwei gebrauchte

Angebote an Poſtfag05

fandſcheine üb⸗

reell zu hohen Prelsel

Angebote an Arthur

Wilhelmſtraße 22 ½10.

nebſt dementſprech . Apfel

Naſſauer Anzeiger , Na

Telephon - Apparat
6 zum Anſchluß an das amt⸗

liche Telephonnetz zu kaufen
geſucht . Angebote unter N.
O. 139 an die Geſchäftsſtelle⸗

Elegant. Kinderwagen
aus beſſerem Hauſe zu kaufen
geſucht . Ang . u. D. V. 99 an
die Geſchäfteſtelle . 5115 “7

Wringmaschine
u kaufen geſucht . Schriftliche
ngebote oder abends na

6 Uhr . Prale ,
B1148 Hafenstr . 12 .

gebraucht und gut
—9zu kaufen geſucht .

Gebr . Schwabenland
Telephon 1020 .

fneleblde
zu kaufen geſucht . B1162

. , Rud . Ungerer
Börse .

Flaschen
Papler - Ahbfälle
Lumpen , Hetalle ete·

Eanf . Cbntrdle 2125.
Lager : Amerikanerstr . —J .

87³

kaufen zu den höchſten Preiſen

ſiebr . Lutz, d 7, 4
Mannheimer Pferdemetzgerei

mit elektr . Betrieb .
Tel . 1474 . S2²6



L

7. Seſte . Nr. 398.

bnn
muit ca. 10 Mor gen Land oder Villa mit großem Nutz ⸗
harten und allem Komfort , ca. 10 —15 gro 2

sofort gesueht
NVnhe Heidelberg , Darmstadt , Freſburg .

Angebote :
Woftste Güterabtell
WHaſtskammer , Karls ruhe .

der Badiſchen Vandwirt⸗
ernruf 5730 . E83

Brennholz .
Einige Wagen gehackctes Brennholz
au Ofenlange verkleinert zu kaufen gesucht .

Angebote mit Preis , Lieferzeit usw .

ter N. Q. 141 an die Geschäftsstelle . S110

Dulelbaue luche
in leichter , mitielschwerer und sdrwerer Ware
jede Menge zu kauſen gesucht .

Tuchhanulg. Arthur Lange , Danzig
Schmiedeg . 18/14 .

E7o

Iestsutemeplle
Tonner, gleich welcher Marte , wenn auch rep. bedürfti

u kaufen gesucht .
A00———

Basel .
Ausführl . Angebate unter H. B. 6639 an Rudolf

Fillale oder
deschäft

gegen Stellung von Kaution
zu übernehmen 1Angebote unter D. A.

ſene be.1 die Gegie
duene 21055
ab . U. Aendich
( mögl . in klein . Kreiſe ) bei
guter Bezahlung v. 2 Damen

. 5 Ang . mit Preis u.
B. 77 an die Geſchäfts⸗

ſtelle ds . Blattes .

Tüchtig. Metzger u. Wirt
gsucht sofort

Tollel. Mirchat
gzu mieten . Späterer Kauf

nichtausgeſchloſſen .
uſchriften unter D. U. 95

an die eeeee Bl .

Eſtele ds

Es2 erbeten .

Wir auehen per Aaen größere 3

Alelt, ſl ſeſhmiane
Wlnen Brennmaterialſen für Selbſtverbraucher

zu kaufen . 610

Wgebote unker N. D. 129 an die Geſchäftsſtelle d. Bl . erbel .

Tindenhof ( ante Oelfabrikg) 800
Ankauf um Alfeisen , Heialle

wie Kupfer , Zink , Messing , Zinn , Aluminium ,

lumnen , Almapler daan an -
Glasscherben und Speichergerumpel

hzchsten Tagespreisen sowelt beschlagnahmefrel .

Handlung für Verwertung von Abfällen

daul Röhrborn & Söhnd , Tel . 6253

Vre
Eingang Bellenstr . 2 und Meerfeldstr . 1.

auch abgeholt . Hazndler willkommen .

9 Hand⸗ oder Kraftbetrieb
Ekaufen gefucht . 8972

b Kleemann , Mühlen⸗
deu , Kollweller (Pfalz).

Nuun Aibmandin eeb ſuct 88
gut möhl . Zimmer

Angebote unter C. N. 73
an die Geſchäftsſt . ds . Bl .

Kulel genucl
deue ocer wenig ge -
bravahts erstklassige

Mahne
Feungeboteunter Angabe des

dalt rikates , Preis und Er⸗

dauns an

286
8

1 5
ler , —

50 — —5
glürkte , werden

u den höchſten
reiſen ange⸗

ker kauft . Vermitt⸗
hohe Proviſion .

Aenggel vol Nirstſerel

1
Kektrisev . Nasehinepbstrlsz

anch Stephan
eim, J 4a Nr. 10.

LLeleben 2855

en
f

Ner 1. Olbober oder früher

Nanee
ſadguchſt13 25 601
950eeee
Tbeten ſchäftsſ

—

.

nme Fohnung
Zub. , Mädchenkammer ,
ller pr . 1. 10. 1919 zu

dbenheluht, An
N 27

Rudo

nWanencht ſchöne
mmer - Wohnung

n . B . geg.
Wohnung in Mann⸗

äheres 82en . 4

derSachmüng!e ſeine We d
8. 5 Henne

0e, Bad gegen eine ſolche
em 1 tauſchen .
eres P

76
7 Laden .

au

e e

Nudſferte Zimmer
Rheinbrücke, Parade⸗

bnhof zu mieten ge ·—

οοοο0 % ne

ie Dand
geſund , zu Bürozwecken

2 U leten gerüat .2
72˙ ebote erbet .

11 an die Ge⸗
ſchaftsſtele d. Bl . 5799

ese

Ingenieur⸗Akademiker ſucht
eventl . für ſofort 23

- 3 möblierte mmer
mit Küche .

Zuſchriften unter Z. V. 21
an die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

Eiu oder sweil

fün möbl, Ammel
in nur — Hauſe per 1oder ſpäter geſucht . B971

Angebote unter B. V. 46
an die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

Dauermieter
Kaufmann mittleren Alters .
in a 5er ſoſort, entl. au ep
8980 7 Oktober B806

gemütliches flelm
UHoder 2 Zimmer ) volle Penſ .
reſp . 425 nur g

er
nicht Bodingun
Z. P. 15 an Ak

de
Geſ⸗ ane

P. 90 an

1
ge Beumtiu

er
ſeſert onn Hbbſtert. Ammer
mit od. ohne Penſion . 7Angebote unter B. O. 3
an die Geſchäftsſtelle ds . .

Eln oder zwei gediegen

möblierte Zimmer

1 9 mit Telephonbenutzung ,
in gutem Haus und ruhiger
Lage von geb . ruhig . Herrn
( Dauermieter ) für ſofort

gesucht .
Angebote nunter C. C. 83 an
die Geſchäftsſt . d. Bl . Bogg

Büro
oder —2 hierfür geeignete
Rüume wöglicht mpflltert
e 1

105
oder baldigſt ge⸗

Zentrale Lage 70telephoniſcher Anſchluß er
mũ Angebote unter P.

die Geſchäftsſtelle .
innſcht.

Feeng bnblung
ſucht ſchönen , paſſenden

Aaelrun
r Unterbringung von ca. 5

aggons Ware zu mieten .
Angebote mit Angabe von
Lage und Preis unt . C. E. 35
an die Geſchäftsſtelle . 3998

Kellerräume
eventl . grösseren Keller zum Lagern
von Materialien in der Nàhe des Stroh -

marktes sofort gesucht .

Brawn , Boveri & Cie .
Alttien⸗Gesellschaft

Abt . : Iastallationen

Mannbeim , 0 4 , 8/8 .

6094

Bäckerel
zu mieten geſucht . Mannheim
oder Vororte . Späterer Kauf .
Angebote unter D. W. 97 an
die ggeſchäftsſtelle⸗ B11⁴³

Für ſofort zwei bis fünf

Büroräume
in der Nähe unſeres Gebäu⸗
des geſucht . 6483

Maunheim , B 1 , 7 b .

Lacen
flür 1. Oktober zu mieten

Angebote unter M.
102 an die Geſchäftsſtelle .

63⁴³

Haus mit

r.
ö

eeen
. 136

eſchäftsſt . 6465
geſ. Angeb . unt .
an die

Taltewensatte
per ſofort oder ſpäter zu
mieten geſucht . 8112²¹

Angebote unter D. OQ. 91
an die Geſchäftsſtelle de

Frössere Lagerhaſſe
960 qm mit Gleisanſchluß au der Hafenſtraße W.
ſofort zu vermieten .

Näheres unter N. N. 138 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes . 61⁴⁰⁶

C
Wobnungssuchende

wenden sich an

Mannbeimer S30

Wohnungsnachweis .
p 4, 2 ſel . 5990 ,

eereeereerermeeeeendoerrerennel,
Büro u . Lager

zu vermieten . B658J T 6. 33 .

Vermietungen
von S18

Läden
Magazlinen

Fubrikrumen
vermittelt

Immobilſen - BHro

Leul & Sohn

I , 4, Breitestr . Tel . 395
( Gegr. 1880. )

Kſm . 90
Ende 20er, kath. , ichlk Wuntz naturlieb . zielbew . ,

Beamt .i . g

Neirat .
Zwei junge Handwerker ,

eyg. , ſuchen auf dieſem nicht
ſeltenen Wege die 6407

Bekanntschaft
zweier hübſcher , jung . Damen
möglich vom Lande , i. Alter
5. 1 Jahren . Es kommen
nur gutſituierte Damen aus
guten Kreiſen in Betracht .

Nur ernſtgem . Zuſchriften
mit Bild u. M . P. I15 an die
Geſchäftsſtelle . Bild ſofart

urück . Anonym zwecklos .
iskretion Ehrenſache .
Tüchtiger und ſtrebſamer

Kaufmann , 32 . , evangel . ,
ſtattl . Erſcheinung, kerngeſund
mit gut . Charakt . u. tadelloſer
Vergangenheit , ſucht mit eben⸗

5 ſer, einſach u. häusl . erzog .
gebild. Dame , zwecks B663

Heirat
bekannt zu werden. Vermögen,
eptl . Euhelrat in gutgehendes

1 Gut od. dergl . wäre

ſiche1 Wich en ing 5ex! u en mög605ld unter X. F. 52 an die
Geſchäftsſtelle ds. Bl . erbeten .

Neigungsehe!
Gebildete Dame , Ende 30,

Kfw. , feine jugendl . ſchlanke
Erſcheinung, ev. mit ſchöner
Einrichtung und 25000 . —bar ,

Beieſch
wecks ſpäterer Ehe

Briefwechſel m. geb . charakter⸗
vollen Herrn in nur guten
Verhältniſſen , der für

eene Heim hat

5 Juceiten mit vid,das ſofort retourniert wird ,
beliebe man vertrauensvoll
unt . D. G. 82 an die Geſchäfts⸗
ſtelle ſeiteſenden . Diskretion
beiderſeits ſelbſtverſtändlich ,
anonym wird nicht beantwort .
Vermittler verbeten . 51

Werk ,

wünſcht mit Dame nicht üb. 33
m. Sinn f. traut . Heim , charakterſeſt , etw . Verm. , zwecks

Heirat
bek. zu werden . Diskr . zugeſ . u. verl . Gefl . Zuſchr . m. klein .

Bild eee d. an d.
ee de. Bl .

Eink . rd. Mk. 8000 ,

„ küchtig im Haushalt ,

8860

Neigungsebe!
Suche mir zum Lebens⸗

18 gebildeten , nur
ſeren Herrn von ſympath .

Aeußern u. vornehmer 5
art in tadelloſen Verhält⸗
niſſen . Bin 26 Jahre alt ,
kath , hübſche Erſcheinung
mit vornehmen Charakter ,
häuslich und gediegen er⸗

zocheng
und

ſchrien e Bidss
Zu

Dabnäſten
mit aus⸗

——70 Darlegung der Ver⸗
hältniſſe , möglichſt mit Bild ,
das ſofort zurückgeſandwird ,
bitte voll Bertrauen unter
D. H. 83 an die Geſchäftsſtelle

Anonym zwecklos .
ermittler verbeten .

Helrat .
Aelterer Mann , mit ſchön .

Haushalt und etwas Ver⸗
mögen, dieſem

—19 mit inſteh .
—

2
Saaſe er Jahren ,2 55 Penſionsberechtigung ,

( darf auch vom Lande ſein ) ,
die Luſt hat , etwas Garten⸗
arbeit zu verrichten , bekannt
zu werden . 51184

Zuſchr . unter B. G. 31 an
die Geſchateſtele ds . Bl .

Heiraten aller Ständen .
Beamten⸗ und allen Kreiſen
vermittelt l und diskrei
Frau Hamg, H1 , 16 .

Für meine Schweſter , Ende
20er . kath. , 5000 Mk. bar u.
Ausſteuer , ſuche ich ſoliden
Mann mit gut . Auskommen
kennen zu lernen , zwecks bal⸗
diger 3¹ 1001

Heirat .
Ausſührl . Zuſchrift . mögl .

mit Bſidn. B. 0. 79 an die
Geſchäftsſteſle . Strengſte Dis⸗

verlangt .007 J tretion zugeſich . u.

* E Femenscnelderiks

enk⸗

Junger ſolider Mann mit
gutem Charakter , 24 Jahre
alt , angenehme Erſcheinung ,
wünſcht die Bekanntſchaft mit
einem netten Fräulein zu
machen , zw. bald . Heirat .
Jüngere Witwe mit 1 Kind

aauene Bild wird
erwünſcht unt. ſof. Zurückſdg .
Zuſchr . u. D. V. 96 a. d. Geſchſt .

51138

Tüchtig
Dame erteilt

Klavlerunterricht
in u. außer dem Hauſe . Ang .
u. D. C. 78 an die Geſchäfts .

Bründl .

franzbös. ,

Vorgeschr . ,
Mk. . —d. St. von —10 Uhr .
Zuschriften unt . H. G. 187 an
die Geschäftsstelle . 8105

Schnelle Vorbereſtung z.

Einj. u . Abitur
Spezialk . f. Kriegsteiln . 17
Profeſſ . u. Lehrer . Seit
Okt. beſtand . 202 Schüler ,
darunter 52 Abiturienten ,
146 Einj . , auch Damen .
Höhere Vorbereitungs⸗
anſtalt , Freiburg 1. B.

283

Sprach - und Machhüife -
alliunteniet . Nieegaſſeße

erteilt Unterricht in Franzöſ .
Mathematik , Deulſch, Eng ·
liſch , Latein , Griec iſch Nc.
Vorbereitung für alle Klaſſen
der Mittelſchule zum Ein⸗
jährigen u. Aollurtent. Preis

. „2 Mk. Veaufſ . d. häusl ,
im mäß . Monatspreiſe .

Näheres Pr . St . Velſch .
Nheinhäuſerſtraße 16. 1

—5Nähe Tatterſall .

Violin- Hoſllor
Na 8ffinden noch Aufnahme

chultz.
2 11¹2, 115 25²

Geldverkehr.
Gunstige Kapltalan -
Iage durchestille Be -
telligung bietet ſich unter
W. 8. 43 an die Heſchſtele dſs . Blattes .

22 555v .M. 100. —Feſddarſeheneeeehnh
Pexſ . jed. ſchnell diskr .

Ratenrück Berger , C 4, S.
ägli 5615

Fräulein übernimmt nach
Bütroſchluß ſchriftliche Ar⸗

beiten event . Maſchinen⸗
ſchreiben . Angeb . unt . D. L.

86 an die Geſchäftsſt . B1105

beſſ . Stand . in diskr .
Dame

Verhältn . find . Aufn .
ſowie Auskunft in diesbezügl .
Angelegenheit bei erfahrener

5 Frau ( früh . Heb. ) auswärts .
Q. Vv. 99 anAnfragen unt .

B250die Geſchäftsſtelle .

Neuanfertigung von

zugebrachten Stoffen
ſowie Wenden . Bioes

ellflaufen . Sl182

„Nannfried“
L
Alemöchsta Schaltstchorbeik!

Keine Polſterung !
Hygieniſch das Beſte !

Sofort lieferbar . c40

Ffledmann & Seumer
Mannheim , M 2, 11

Fernſprecher 7159

Fſeirsehe Licht - und

Kraft-Anlagen
Sowie Klingel- und

Telephon-fieparaturen
Telephon 2247 . B11

hat abzugeben

Wred estr . 21 .

v heiden bamen
welche am vergangenen
Sonistag da

.ſich 5Hauſe E 7. 25 nuch Frl.

nen Inlereſſe gebeten , noch⸗
mals vorzuſprechen Rhein⸗
häuſer ſtraße N. 51039

Kochherde

prompt , Michael Köhler ,T218

a Aimet

. Mah, Manmnan
Telephon 770 Telephon 770

erkundigten , werden im — — 6

Hafer
liefert jedes ab
Station Mengen 1. Wärtt .

Güterbeförderer Wieland

800 b0.( Württbg . ) 51104

habe inee zirka 15 chbm

Aubamre
Einſchnitt 1918 , in Stärke von
80 —100 und 120 mm, etmas
35 und 50 mm, im Ganzen
oder geteilt , billig
Zu wenden an 6367

KAugust Mayer
Holzhandlung

Kappelrodeck .

0
an Wiederverkäufer

Kiſten und Stückweiſe laufend
billig abgegeben . Näheres

K. Seitz , U 5, 3, l .
5992

MHatratzuen nach Maß
fertigt mit gut . Leinen⸗Dreil

Cenende preiswert J6397
ehünberger , S6,31

Lampen
ze f. Bds U. Elektrizität

in allen Preistagen ISꝛꝛ

Peter Bucher , L 6, 11 .

Mü. lnl
uften

kann im alten Gaswerk Lin⸗
denhof abgeladen werden .

Näheres beim Portier da⸗

ſelbſt . 64⁴¹

( emalll .d.
lacktert )

Gasherde

Gaskocher

Waschkessel
preiswert ſofart ab Lager

lieferb . zw. 23 . —6 Uhr nachm .

Ph . J. Schmitt
U1 , 16 . 38901

Nähmaschinen
aller Syſtame repariert unter
Garantie . 12Kundſen , Mechantk . , L. 7 , 8

Poſtkarte genügt !

Efpfoptg Haarfarbe
Marke Rabot .

Greiſe und rote Haare ſofort
5 U. 10 unvergäng⸗

ich echt zu färben .
eSchachlel N . 5 —

Th. von Eichstedt , N 4, 13014.

Stahldrahimatratzen

— ſede Bettſtelle nach Maß .
edermann . Katalog frei ,

Fernabelegde Suhl i. Tn.

Töpkersschwässör
221 5 5von

N
1

2 ele, Sr 592
5

Hof .
0

E73

Autogummi
prima friſche Ware, ſiefert ſtets
ab Lager zu Tagespreiſen

Autogummi - Zentrale und
Reparatur - Werkſtätte ( Exſte

Mannheimer ) S54

Josef B . Rüsslein .

lernbeilg .

bei tadelloſer Verpackung

Angebote an

Tuücht . erfahr . Geschäftemaun fbernimmt

Aufkauf vondbst
und aller gangbaren handels⸗

freien gegen Proviſion .
2¹0²

Schnätz , Eberbach . /N- , Gärtnerei .

Hast Du Verdauungsstörung,
80 trinkst Du einen Bittern , versuche auch

einmal kostenlos meinen prämiierten B1158

Hräuterblümehen .
Du wirst gesunden und steter Runde sein .

Zwetsch , Klrsch , Boonekamp , Kümmel eic .

Wöbten dle bülg bel Rönig , D 4 . 11 .

Drog . , N

Ergraute Maare !
erhalten prächtig die wieder mit
Hennigson ' s „ Juleo “ / Fl . M . 3
. 75, blond , braun u . echwarz . Uaäpestgeeng

Wirkung . Unschädlich . Löwen - Apotheke , Mohren -

Apotheke , Elnhorn - Apotheke . Kronen - Apstheke
am 2 Th . von Elehstedt , KRurfürsten -

3/14, Storchen-Dragerle, En gros :
Leo Treusch . D 1 272

½1 Fl . M.

5

er baut
1 große Auswahl in gebrauchteu

.Trägeſg, U- und Winkeleisenallen Längen und Profilen .

Abbruch Hloe bahn , Ankerwerke , ſadusbte
Heh . Herbold , D 5 , 6 .

Schlechtsitrende Bruch -
bänder sind ebenso l3stig
und gefährlich wie der
Bruch selbst ! E6⁰

Prospekt25
255 — ee

.aus Leder

hergestellte

Bruchbend „ Applikar “
gesch . v. Unverzagt .
ſang haltbar. Tag u. Nacht
xu tragen . Allein . Fabrikant

berl Darerzagt, Lürrach l. B.
Tausende Anerkennungen !
Bitte um Ang . der Zeitung .

Billards
werden mit prima Tuchen nen
überzogen und

Anfragen unter B . N. 36
an die Geſchäftsſtelle . 5952

Verlangen Sie

kleferung .
Erte10g .
Relnlgong .

77 50
merden 1

4und

Ankauf von Demen -
und Herren · Uhren

el .

Mannheimer Generd-Amete
Zweigstellen

Raule;
Wäsche

in Kklirzester
eferzeit E249

bcusswäschere

chorpp
Annahmsstellen :

Krauprinzeustrasse 48.
Staditeil Lindenhof :
Eichelsheimerstr . 24

Schwetzingen :
Dreikönigstrasse 16.

— — — — — — — — —

Schreibmaschinen -

aaldeltenVervi ingen, is⸗eee 8
erhaltenm 8 2 5

lle K. B . a. K.
Malaheen.

falbahen
liefert in kürze -

ster Frist und
bester Ausfüh -

rung S102
Föärberel

R . Schaedla

Annahmestellen :

2 E, 10
5

Schwetz . - Str . 42

und

NMeckarau
Rathausstrasse 5 .

Füntker - Semner, 0 4, J,
Aee den Juwelier

Neckarstadt :

Schweftzingersfadt : Kepplerstr . 42

Lindenhof : Gontardstr . 4

Waldhofsfr . 6

Die Zustellung unseres Blattes erfolgt an die

Bexieher dieser Stoditeile von den einzelnen

Zweigstellen aus. Bestellungen auf unsere Zeitung

sowie die Aufgabe von Anzeigen können während
der Geschäffsstunden von 8 bis 12 Uhr und von

2 bis o Uhr doriselbst erfolgen .

Geschüſtsstelle des Nannheimer General - Anzeigers
E 6 . 2
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Rosengarten — Neues Thęaier
Wiener Oneretenspiele

Samstag , den 30. Auguſt 1919

Ein Walzertraum
Operette in 3 Akten von Felir Dörmann und Leopold

( mit Benützung einer Novelle aus Hans
Müllers „ Buch der Abenteuer “ ) . Muſik von Oskar Strauß .
Jacobſon

Anfang 7 Uhr. St 108

Maunheimer Generm - Anzeiger . (Animag- Ausgabe. )
e

CABARETT - RUHBETNAVENbur
täglich 870

Tanz - Tee im
EKabarett Rum -

pelmayer
Jaz , Fox Trott

der beliebten

Montag , . September , abends 7½ Uhr

Gastspiel des internationalen

Universalkünstiers

Olto Richard frank
in seinem Akt :

Frank als Gaukler und Fakir
FErank als französ . Soubrette

R . Frank als dramatischer Tenor
H. Frauk als Illusianist
B „ Frank als Instrumentalkünstler

„HR. Erank als Doppelsänger
O. R. Frank als amerikan . Imitator
O. E. Erank als Kunstschütze
O. R. Frauk als Mimiker

ferner :
Drei Urbanis , die berühmten Hand - und

Kopfequiſibristen 9
Zwei Ellerks , Keulenjongleure
Spiess , Geo , Parodisten
Elmer , Sylt , Gesangsduett
Franz Gravenhorst , Humorist
Gebrüder Willuhn , komische Reckturner .

Der Vorverkauf hat begonnen .

ſainünnnnmn2 ¹
Kaſiee Rumnelmaner
8 Nur noch einige Cage 5
Hiein ; Gnangenberg . 8

Mauldnnnünllhnnlu

Friedrichspark
Sonntag , 31 . August , nachm . ½ 4 und abhends 8 Uhr

KONZERTE
Kapelle Petermann .

Abends 8 Uhr

Opern - und Operetten - Abend
Elintrittspreise :

Nachmittegs 70 Pig . , abends . — Mk. , Rinder 30 Pig.
Abonnenten haben nur gegen Vorzeigen der Jahreskarten

freien Zutritt . St . 166
Annnniiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Nonzarthaus „WIder Mann “ N 2, 13
Saison - Eröffunung 1919 —20 .

40 Montag, den 1. September, fägllch abends 9 Uhr

Nonzert und Kabareft-Vortäge
eines erstlclassigen Rünstlerpersonals .

Zu gefl . Besuche ladet hölflichst ein 61³8
Nelinrieh Pister .

FF ̃
— Ballhaus

Sonntag , den 31 . August
bei gutem Wetter

½ bi ½i Frühschoppen - Konzert
8 bis /i Ahend - Ronzert
Fapelle des ehemaligen Grenadier⸗Regiments . Leitung :
Herr Muſikmeiſter Heiſig . B1186

eeeedbunnedtBuanbdlnrdhiunt

81414434243482322244822eeeeeeeeeeeeeeeeee

Bund für Dreigſiederung
des sozialen Organismus

Ortsgruppe Mannheim .

Bürgersaal , altes Rathaus am Marktplatz .

Dlenstag, den 2. September, abends / f Ur 10

vORTRAG
von Hans Wide , Hamburg

Beziehungen von : 61²²⸗

Afbeitsleiter-, Arbeitsleister
auf Grundlage eines frelen Vertragsverhültnisses .

Freie Aussprache . Elntritt frei .

Auiogens-Schweſss-Woertsſafte
Werkstölte für Schveib- und Ltardeiten zler Metzle B1040

Auphornstr . 42 A . Pöhlmann Apbernste , 42 .

Ende 10 Uhr .

baltung . 20. Bekämpf

Kunſt des Gefallens . 40.

Jede Dame

Nachnahme .
Co. Berlin A. C. 14, Annen⸗

ütraße 24.

Aepfel und Birnen

prival - T
140 qm großer Unterrichtssaal mit spiegelglattem Boden .

Beginn der Unterrichtskurse Anfang September

Dews
Maane famideuc
mit vielen Abbildungen M.
. 35. Guter Ton und feine

Sitte , Geſchenkwerk . 50. Die
Gabe der gewandten Unter⸗

ung

Ehren - u . Abschieds - Abend

Mondaintänzer

Maskenball !

Freudenstadtöcwannal

ulel - Penion JAgerhof
Sommers und Winters geöffnetl
hãlt sich zur Na dhur bei guter
Verpflegung bestens empfohlen 5

ffFfnffF

Hausfrauen !

Küinstlerabschied

Zum letzten Hal : 570

der Schüchternheit . 35. Die

Liebesbriefſteller . 20.
derner Weg

Mo⸗
ur Ehe . 35.
hre Friſeurin

. 10. Traumbuch . 65. Kla⸗
vierſchule . 40. Biolinſchule
. 50. Zeichenſchule . —.

Schönſchreibſchule —. Pri⸗
vat⸗ u. Geſchäftsbriefſteller
. 50. Rechtſchreibung Duden
. 50. ufſatzſchule . 75.

Fremdwörterbuch . 75. Rich⸗
tig Deutſch . 75. Engliſch
. 75. Franzöſiſch . 75. Jia⸗

lieniſch . 75. Böhmiſch . 75.
Ungariſch . 75. Polniſch . 75.
Auſſiſch . 75. Spaniſch . 75.
Buchführung . 75. Handels⸗
korreſpondenz . 75. Kontor⸗
praxis . 75. Bankweſen . 75.

Rechtsformularbuch . 75.
Reklamelehrbuch 5. 75. Hand⸗
buch für Kaufleute 15 . —
1000 chem. techn . Rezepte zu
Handelsartikeln . — Garten⸗
buch . 75. Schlipf ' s preis⸗
gekröntes Lehrbuch der Land⸗
wiriſchaft M. 13. 35. Gegen

L. Schwarz &

hat gestern

Besuchen Si

GE61⁰
Frische

eingetroffen . 84⁵
Käfertal, Manuhelmerſtr . 32al

pglAST- THEATER
Der große sensationelle Detektiwfilm

den Beifall aller Besucher gefunden .

Letzte Vorstellung 8 % Uhr . 61¹²
LAl

llhel Bopp
fdannheim a .

5 „ Hafrada “ unnuf . -Nl
von Gussmann & Co. , chem . Fabrik , Ludwigshafen 8 15

ist das bestie Waschmittel . Reinigt , blen
u. bleicht die Wäsche selbsttätig . Greiſt gunßwoge⸗

fweder Stoff noch Farde an . Erhfitlich in den
rien , den Verkaufsstellen von Johann Schreiber ,

enKonsum - Vereins und den übrigen einschläg . Gesch

Vertreter : Chr . Schulz 55

Mannheim - Neckarau , Manchwörthstrasse

Achtung !
Betrifft Kavaliere von heute.
Der Stammtisch „ Wünsche ich “ er -
klärt sich mit der Ankündigung
des Kſubs der Juaggeseſlen von
Mannheim u. Umgebung solidarisch .

—

bei àausverkauftem Nause

e die Nachmittags - Vorstellungen !
Professor

Nonzerthaus

Zum Storchen K 1, 4

Sonntag Abschiedskonzert
des 2. Zt. engagierten Personals

Ab Montag , 1 . Septhr . volstündig

neues Programm .
Zum zahlreichen Besuch ladet ein 6164

MHath . Reinbold .

Samstag , Sonntag und Montag :

ſtroßer Bier - u. Weinrummel
mit Konzert

in sämtlichen Räumen des

Gewerkschaftshauses , F 4, 8
Sonntag von 11 — 1 Uhr :

Grofl . Frühschoppenkonzert 5
Machmittags von —11 Uhr findet das

Klarlerklassen lür Vorgeschrittene vnd if,
böhere pianistische Ausbildung

Unterricht in desangsvortrag , Parfisl“
Studium für Oper und Ronzert .

Ab 1. Septetuber Sprechstunde nachmitt ,
3 bis 4 Uhr B 2 , 8 , 2. Stock, Telephon Nr.

A
nur gangbare Grdssen , frische Auslandsware ,
liejert billigst ab Ludwigshafen B1168

Konzert im großen Saale statt .

Obne Aufschlag ! Bier, Wein obne Aufschlag !
EEintritt frei !

Die Gewerkschaftsmitglieder sind besonders eingeladen .

Sonntag nachm . 4 Uhr . L- Hlal)

2 Uhr

V. f. f. — Phöniz
Ersatzligamannschaſten . 6493

*

— Ke 1 —2

5 SDCY Ger .
2 K Ag - X e . * 44

75
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4

2
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25

e

Heer:zein.

Nen:

275

2 .

—.

aie
.

*
*

F MANNA 5
7

AmZ- Insfifuf
Aug . Ritscher

dei müßigem Honorar .
Cefl . Anmeldungen hierzu erbitte demnächst persön -

lch in meiner Wohnung Knfertslerstrasse 75
— Haltestelle „Brauerei “ der Straßenbahnlinie 10 u. 18 —
machen zu wollen . B884

FProspekte gratis . — Kein Toflettenzwang .

be

Eiermanns Backpul
per Paket 12 Pfeunig , In bester
Qualität und hoher Triebkraſt . E259

Insitut Siemung„ Innstituf Siamund
—

2 Tel. 4742 — Mannheim ,A 1, 9a. Schloss.
—„ 5 2KR 2 Staatlich genehmigte höhere Lehranstalt —

25 5 Real - , Realgzymnesial - und dymnasial - Lehrplane

S . GOTNHANMN ! ; ꝛas. uune aaneerSehule . oöt
en 2 3 Vorbereit allen Schulprüfungen .— Rasche Pörde-J. Meziſ Ern0 Fir mrlurn Sedbereengen 1 des neuen Schuljahres und der Anfänger- 9 —

PFensionat . Prospekt und Prüfungsergebnisse dureli
827

Fritz Hebel, Ludwigsbafen . /Ah.
Telephon 176 Plalxgrafenstr . 68.

Erziehungsheim ( Realschule ) .
Waldkirch im Brelsgan . E254

Einzige Privatſchule in Baden u. im Schwarzwald , die
(ſeit 1874 ) das Recht Hhat, ſelbſt Zeugniſſe über die
wiſſenſchaftl . Befähigung ihrer Schüler zum einj. freiw .
Militärdienſt GMeife für Oberſerunda ) aus⸗ Dr plähn 1

1 9zuſtellen . Aufnahmen : Septbr . u. Oſtern .

( Unterrichiskurse
für Klavierensemble u . KRammermusik .
Klavier zu 4 Händen , 2 Klaviere zu 4 und 8 Händen ,
Klavier mit Streichinstrumenten ( Sonaten , Trios

und Quartetts ) .
Streichkammermusik bei Beteiligung

unter Leitung eines Geigers.
Füt Kinder ( Anfänger und Vorgeschrittene ) und

jür Erwachsene .

Anfragen und Anmeldungen L. 11, 18, 2. St. , Tel . 831.

ldda Frank
Lehrerin det Hochschule für Musik und jaugiährige

Schülerin von Prof . W. Rehberg . 575⁵

kinmachen dhne Zucher
Elermanns Elumachtabletten

per Rolle à 10 Tabletten 30 Pfennig , eine Tablette
fur ein Liter Fruchtsaft ausfeichend .

Hauptniederlage bei :
Greulich & Herschler , am Harkt

in Mannheim .
Ferner erhältſich in den meisten Kofonlalwaren -

geschaften . E2597
—

bio ziuenoruhn
e Nannheim 075Nr 180

Heideſbergerſtrußeneben RafferNumpelmayer
—

kurse zur Vorbereitung zur Realschulschluss -
prüfung u. Abitur 15. September . Beste Erfolge .

—
die Direktion .

Auf der Reise
Andet man den

Mannkeiner denera-Azzigz
a dass - artel.
jedes Quantum äußerſt bill . abzugeben . Beſtellen Sie ſoſort .

krhännch In den meisten Kolonfalvarengeschätter

e

L . Pfaffenritter & Co . , Schwetzingen regelmügig in nachstehemdem

Bahnhofs - Buchhandlungen :

Matall - Schlelferei Mannhelm

gesucht eee
zum ſchleiſen von 20 0 , O0 % Stuck ruchsal

Karlsruhe

Wasser- Hahnen. 25
eceee 58 Onenb
Aparatebaugesellschaft Hadan- 0ds ,
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